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ochwaſſer Sebruar 1909: Im Saaletal bei Weißenfels.



Juhalt dieſes Heftes:
Freiburg. Weltbürgerinnen.

Das beſte Rezept. Wenn man dir
recht gibt, denke darum nicht, daß du
recht haſt. Praktiſche Winke.
Für die Küche. Fernſprecher.
Briefkaſten. RätſelEcke. Vereine.

Neueſte Moden. Romanbeilage.
Für unſere Kleinen

ehens würdigkeiten
und Vergnügungen,
Magdeburg

Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68— 73. Geöttnet unentgeltlich
an Sonn und Festtagen von II-2 Uhr und.
on 3 Uhr, ebenfalls unentgeltlich amDienstag, Donnerstag und Sonnabend von
II--2 und von 3—5 Uhr gegen 50 Ptg.,
am Mittwoeh imd Freitag zur gleichen Zeit-

Am Montag (Reinigungstag) gegen
Zahlung von I k. geöftnet. Geschlossen
ist das Aiseum am Karfreitag und Busstag

Stächt. Museum für Natur
und Heimatskunde, Domplatz 5.
Geöffnet unentgeltlich an Sonn- und Vest-
tagen von 11-2 Vhr. An Wochentagen
usser Aontag) von II-2, 3 Uhr. Ein-
tritt 50 Pf. an Wochentagen.

Stän dige Ausstellung desKunstvereins täglich zu den gleichen
Zeiten geöffnet wie das Städtische Museum.
Eintritt für Tlitegeder unentgeltſieh, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäcitische, Bücherel undLesehatſe, KRöttgerstrasse, geöttnet
Woehentags von II--2 Uhr vormittags und

Uhr abends Senntags von III Uhr.
Bleher-Ausgabe: Wochentags von 12
Uhr vormittags und abenäs von 6-9 V.
Sonntags von 12 Uhr.

Bücherei Wilhelmstadt, Quer-
Strasse 18, geöffnet Wochentags von II-2
Uhr vormittags und 6— 10 Uhr abends,
Sonntags von III Vhr vormittags Bücher-
ausgabe: Wochentags von 12 2 Uhr
Formittags und 6—9 Uhr abenäs. Sonntags
von Vhr vormittagsStadt Bibliothek. An denWochentagen geöſfnet von 10—2 Vhr

Schlachren Panorama, am
Kaiser-Wilhelm-Patz

Volksbfpliothek In Buckau,
Plavrretrasse 4, Sonntags 11--12 Uhr vor-
möttags, Mittwoch 8-—8 Uhr abends

Grusonsche Gewachshaäuser
Buckau. Emiritt Montags 1 Mk. sonst
30 P. (chilpflichtige Kinder 20 Pf.), Sonn-
tags nachmittags 10Pf., Mittwochs von 8 bis
11 Uhr vormſtſags und 1—8 Uhr nach-
mittags, sowie an jedem ersten Sonntag im
Klonat frei. Geöſfnet s 12 und 2—7 Dhr.

Privatekunstsalons: Feinriens-
Boſensche Kunst- Ausstellung, Breiteweg
173/72. ins Neumann, Breiteweg 166.

Ka fser-Panorama. Breitewegts
Denkmäler. Kaiser Wilheimd Gr.

Kaiser Fricdrich, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kriegerdenkm. g. Fürsten-
wall (Altstadt) und auf dem Nicolaiplatz
(Neustadt), Fürst Bismarck (Scharnhorst
platz), Königin Liuise (Königin Liuise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg
Denkmal (Kaiser Wilheimsträsse), Luther,
Eriesen, Basedow, Siemering'scler Fries
(Brandenburgerstrasse), mmermann (am
Stsätthenter), Kozlowski (Kleiner Werder),
Feldartillerie- Denkmal (Friedrichstadt).

Wilhelm Theater, Johannisstr. 16.
Operetten. Anfang Wochentags 8 Ubhr,
Sonntags 75 Uhr.

Walhalla Theater, Apfelstr. 12.
Spezialitäten- Theater ersten Ranges. Welt-
städtische Spielordnungen. Anfang der
Vorstellung: Wochentags 8 Vhr, Sonntags
737, Vhr.

Zentral- Theater. Kaiser Wilhelm-
Platz. Erstklassige Spezialitäten Bühne.
Anfang der Vorstellungen: Wochentags
8 Uhr, Sonntags nachmittags 8, abends
7 Uhr.

Tonbild- Theater, Breiteweg 23.
Wöchentlich wechselndes Programm. Vor-
ſtellung täglich von 3--11 Vhr.

Billigſte, felbſtgeſtrickte [2042
Strümpfe

erhält man bei F. March, Breiteweg 95, T

Sanaton,
Apparat Zur Hevrstellung Kohlen-
saurer Bäder im Uause, neu, für
100 (ſtatt 120 mit allem Zubehör zu
verkaufen. Gefl. Reflektanten werden um
Niederlegung ihrer Adreſſe unter O. K. an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebelen. n

z Zahn-Atelier:S

2

Richard Sass,
S Breiteweg 56. Tel. 4403.
8 Teilzahlung gestatt, (ohne Preiserhöh.

2

S

Strengste Diskretion
2uügesichert.

Zahn ziehen schmerzlos.
Spez. Porzellan-, Gold-, Silber-,

Amalgam-, Zement-Plomben.
Se Solicde Preise.

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Engros. Zolms Rey, Naydeburg Detail.
Fernspr. 1060. Breiteweg 79, neben der Katharinenkirche.
Mechanische Strumpfwarenfabril«.

Socken Strümpfe Längen Füsslinge Kniewärmer Leibbinden
Socken und Strümpfe, auch wenn nicht von uns bezogen,

werden schnell und preiswert angestrickt oder angewebt.
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Man verlange

Gesiehtshaare
ohne Narben entfernt. einzige Methode für dauernde Beſeitigung.

Geſichtsdampfbäder. c GSalvaniſation und Maſſage etc. ws
Sanders Jnstitut für (esiehtspflege. Jnh.: Smilie Nacke.
Auguſtaſtr. 20, p. l. Magdeburg Auguſtaſtr. 20, p. l.

D

oDinfach, praktischJ 2
sauber, sparsam und villig im Gebrauch
Zur Blumenpflege das denkbar Beste,
düngt, ventiliert und Iockert die Erde jeder-
zeit selbsttütig durch einfaches Hinein-
stecken des Griffels neben die Pflanze

Vielfach erprobt! Glänzende Erfolge
Viele Anerkennungen, Erhältlich in den
Drogerien, Blumen- und Samenhanädlungen,
sowie Gärtnereien in fast allen Städten
des In- und Auslandes.
Zur weiteren Auskunft stets gern bereit
ortinanis Werk, Mamhurg

Wasehen Sie schon

mit Rluge's

Seifensalmiak?

Gummi- Hanne Man
bei Frau 2Wolf, Magdeburg,

Viktoriaſtrafte J, II. Etage. [2118

Photographie M. 30esehe

Verlinerſtraße 9 (im alten Fritz)
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
guten haltbaren Photographien in

moderner Ausführung.
I Dizd. Visit-Mattbilder v. 5 Mk. an
1 Vergrösserung 80/40 gratis.
Gruppen-, Familien Bereinsbilderbilli 2124

werd. durch Slektrolvſe
unter Garantie für
immer ſchmerzlos und

gratis Proſpekt.

e e vbilligſt.e Spezialltät. Vergrößerungen.h J v e 59s m eu 53 99S auch verſtellbar, wie Abbildung,von Mk. 6.50,

W pro Flasehe
uweimSamos 85

Bei 12/1 I. franko inkl. Riste.
Garantie: Zurücknahme.

Georg 8hlers, en
Hamburg 86 E. [2098

a Süßrahm-Tafelhutter

direkt aus der Molkerei,
vielfach höchſt prämiiert, verſendet in Poſtkolli
mit netto 9 Pfd. zu 11.70 frk. geg. Nachn.

Th. Xeller's Rachſlg.,
Biberach g. d. Riß 73 (Württhg.)

Schrothbrot empfiehlt
Hubert Koberg, Jacobstr. 49. Irgsg

996

Jeden Dienstag und Freitag [2135
friſche Wurſt.

V. Ziep, Zerkinerſtr. 1. Fernſpr. 3251.

Feinſte Molkerei- Butter
zu billigſten Tagespreiſen. [2138

Täglich friſche Trinkeier.
Vorzügl. alten Landkäſe.

Größtes Landbrot.
Vutterhandlung, Hieeegehrt Sutgetr

e W Eeht IstW An E. Webere
)Alpenkräuterthee
nur m. nebenſt. Schutzm.,
J bewährt ſeit 1864. Jn

Kartons à 60 Pf. u. 1Mk.
zu überall hab., wo nicht

direkt von Mk. 8 an franko Nachnahme.

E. Woher s Theeſabrik, o

1955

ohne Ständer,Nflaumenmus n Mk. 1.50
aus friſchen Sſſlaumen, mit Raffinade b empfiehlteingekocht, das Pfund 25 Dfennig. [2010 F. Kumlang, Magdeburg,

Fabrik Leipzigerstr. 14. [2010 Schuhbriicke I-2, I. [I87i

Rneipp'sehes Sehrothrot Grofßßzer Poſten

ſür Magenleidende, ärztlich empfohlen. HopfeJeden Abend friſches Weißbrot. p
von 2,50 Mark au.ein b 2086Ecl. Slorlng, Sretnstrasss 5 Anterlagen und ſämtliche künſtlichen

Haararbeiten zu billigen Sreiſen
Brennmaterial 88 Große Wiener ModeSriſter-Salons

Ia Grudekoks, Briketts, buchene Holzkohlen
1 für Damen nnd Herren ſeparat.

t Sempfiehlt zu billigſten Tagespreiſen R b chFr. Gäcis, Bandſtr. 6, Ecke Franzis 8 5 ert O 9 8
S
S
S

kanerſtraße. Lager: Weſtſeite. [1990 StadttheaterFriſeur, 12130
2Wagdeburg, Himmelreichſtraße 1.

e ee sMöbeltransport
F. Zoehl, Magdeburg,

Moltkeſtraße 5, Fernſprecher 3290,
für Stadt u. Land, per Bahn ohne Umladung

Verlangen Sie sofort (2395

Frauen- Tee
Paket gegen Einsend. von 85 9 franko.

Rich. Frelsleben, Dresden 1-

Wäſcherei, Plätterei und
Gardinen-Spanneri

Gustav Mohs a
Wäſche wird auf Wunſch abgeholt und
wieder zugeſtellt. Prompte Bediemiltg.

Bin Ken enermmsvon großer Wichtigkeit enthüllt Jhnen Adresshuch
M. Schmeissers Saucenwürfel. vonZugleich bietet Jhnen derſelbe für 10 Pf.ſämtliche Zutaten allerbeſter Qualität, die Magdeburg pro 1908
zur Herſtellung feinſter, wohlſchmeckender, gut erhalten, billig zu verkaufen. Geſchäftsſtelle
ſämiger Saucen für alle Fleiſchſorten er dieſ. Blattes, Magdeburg, Regierungsſtr. 14, T.
forderlich ſind. Bräunt zugleich den Braten.

Konditorei und CaféZum Würzen von Suppen, Gemüſe und
Vouillon Unvergleichlich. Mißlingen aus

Halte mein Konditorei Cafés den ge-
ehrten Damen bestens empfohlen. [ISs3

geſchloſſen. Verſuch macht klug! Billig,

Hubert Koberg, Jacobstr. 49.
bequem und vorzüglich Ueberall zu haben.

Sehmeissers Hährmittel-Fabrik, Cw.b loſprig.
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Wochenſchrift für Hanswirtſchaft,
Mode, Handarbeit u. Unkerhalkung

Mit „Kindermode“ und
„„FSür unſere Kleinen

Anreigeme ſo 2, Rad Am 15, W. Boschäftsann.: on 2, Frivatann Piy. Besehatsstellen: Maydehurn, Rogietungst. I4 (Fernsnt. 2913), Halle a. 9, loigrigerstt 92, Erfurt Peiganenletst

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kür en.
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt: Ohne Schnittmuſterbogen 7

Für Rückſendung von Manufſkripten können wir uns nicht verbindlich machen.
8 Pfg., mit Schnittmufterbogen T. 10 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

Freiburg.
or 100 Jahren war es, da ſah man auf der
Haſenheide bei Berlin eine jugendliche
Schar von Knaben und Jünglingen

bald in Reihen, bald in buntem Durcheinander
bei turneriſchen Uebungen die Muskeln ſtählen,
überhaupt den Körper heranbilden, daß er den
Strapazen des Alltagslebens wie des Krieges
beſſer gewachſen ſei. Und inmitten dieſer
Schar ſtand voll flammender Begeiſterung für
dieſe gute Sache Ludwig Jahn, ſpäter der
Turnvaäter genannt. Sein Name iſt mit der
Wiederbekebung Preußens nach den Unglücks
jahren aufs engſte verknüpft. Jedes Schul
kind weiß von ſeiner Perſönlichkeit, und nicht
wenige Turnvereine und Turnhallen tragen
ſeinen Namen. Folge mir, liebe Leſexin, heute
dahin, wo ſich die Erinnerung an den großen
Mann noch viel lebendiger erhalten hat als
anderswo, folge mir in ſeine Heimat, in das
Gebiet der ſchönen thüringiſchen Lande, nach
Freiburg.

Das freundliche Städtchen, an der Unſtrut
gelegen, weiſt noch heute ſein ehemaliges Wohn
Haus auf, das zwar in eine Reſtauration um
gewandelt iſt, aber trotzdem den Ruf als Jahn
haus niemals einbüßen wird. Sein erſtes Be
ſitztum, an derſelben Stelle erbaut, wo der
herrliche Weg hinauf zu der unvergleichlichen
Neuenburg führt, fiel 1838 einem Brande zum
Opfer, der zugleich auch ſeine ganze wertvolle
Bibliothek in Aſche legte. Der gutherzige
Sinn der Bewohner Freiburgs und ſeiner Um
gebung aber ermöglichte es, daß Jahn ſeinen
Verluſt durch eine öffentliche Sammlung wieder
decken konnte. Jn der reigzenden Umgebung
erwuchs bald ein neues Wohnhaus, das ällezeit
eine gaſtliche Stätte für turneriſche und pa
triotiſche Freunde wurde. Und von hier
gingen auch ſeine Beſtrebungen aus, die
Leibesübungen, die er ſelbſt mit dem von ihm
gebildeten Worte „Turnen“ belegte, als er
zieheriſch wertvoll in ganz Preußen einzu
führen. Ja, durch die begeiſternde Gewalt
ſeiner Perſönlichkeit ſicherte er dieſem Werke
eine bleibende Stätte in ganz Deutſchland und
weit daxüber hinaus. Das dankbare Freiburg
ſetzte dem 1852 Verſtorbenen 7 Jahre ſpäter
ein Grabdenkmal, eine von Schilling modellierte
Bronzebüſte. Das Jahr 1894 brachte die
Errichtung einer ſtattlichen Ruhmeshälle über
ſeiner letzten Ruheſtätte, der ſich vor 5 Jahren
das von der deutſchen Turnerſchaft erbaute

JahnMuſeum anſchloß. Sein Name lebt
auch noch fort in der ſegensreich wirkenden
JahnStiftung.

Doch nun halten wir weiker Umſchan in
dem reizenden Städtchen Freiburg. Da gilt
unſer Beſuch zunächſt jener ſchon genannten
Neuenburg, die neben der Wartburg eine köſt
liche Perle der Romantik in den thüringiſchen
Landen iſt. Jhr Erbauer iſt gleich dieſer
Ludwig der Springer. Und wie die Wart

R m
Unseren geehrten Abonnenten teillen wir

hierdurch mit dass ein
Ninder Schnittmusterbogen
mit nächster Mummer erscheint und um

Preise von 5 Pfg. abgegeben wird.

a n
burg, ſo iſt auch dieſe Burg mit dem Schickſal
der heiligen Eliſabeth eng verknüpft. Hier
verbrachte ſie lange Jahre ihrer erſten jungen
Ehe. Bekannt iſt ihre edle, barmherzige Ge
ſinnung, ihre Opferfreudigkeit, wenn es galt
den Armen zu helfen. Und auch die weitere
Umgebung dieſer Burg dankte ihr dieſe Herzens
güte weit über ihren Tod hinaus. Als ſie
bei ihrem Gemahl ſogar als verſchwenderiſch
verdächtigt wurde, ſagte er „Laſſet ſie doch
Gott geben und den Armen gütlich tun, wenn
nur die Wartburg und die Neuenburg bei
unſerer Herrſchaft bleiben.“ In nicht ſo edlem
Andenken ſteht der Landgraf Ludwig der
Eiſerne, der, wie die Sage erzählt, die wider
ſpenſtigen Edelleute vor den Pflug ſpannte,
um ihren Trotz zu brechen. Nach dieſer Sage
führt der Acker den Namen Edelacker bis auf
den heutigen Tag. Aber auch in literariſcher
Beziehung wird Neuenburg genannt. Hier
dichtete Heinrich von Veldecke, der bekannte
Minneſänger, ſein berühmtes Heldengedicht
„Eneide“.

Wenn wir nun weiter blicken in den Er
innerungen, die uns dieſe Burg geſchaffen, ſo
tritt das Andenken an die unvergeßliche Königin
Luiſe ganz beſonders hervor. Mit ihrem Ge
mahl bewohnte ſie dieſelbe wenige Tage vor
der Unglücksſchlacht von Jena. Das von ihr
benutzte Erkerzimmer, das noch einige von ihr
zurückgelaſſene Gerätſchaften birgt, führt noch
den Namen Luiſenzimmer und wird von allen
Beſuchern beſonders hochgeſchätzt. Sehenswert
iſt ferner die faſt unverändert gebliebene

Doppelkapelle, ſowie der tiefe Schloß
brunnen. Viel bewundert wird auch der ſog-
Haingott, ein in der uralten Mauer einge
ſchloſſenes plumpes Steinbild, das vor mehr
als tauſend Jahren, vielleicht ſchon vor der
Gründung der Burg, auf dieſem Berge götk
liche Verehrung genoß.

Auch ſonſt bietet das überaus bevorzugt
gelegene Freiburg manch teures Denkmal aus
alten Tagen. Zu ihnen zählt das einigemal
verſetzte und zuletzt von der Stadt gekaufte
Fürſtendenkmal. So ſchreiten wir über den
Marktplatz am alten Gottesacker vorüber
werfen einen Blick auf die in halb gotiſchenr,
halb romaniſchem Stil gehaltene evangeliſche
Kirche und wenden uns, dem Lauf der Unſtrut
ſolgend, Groß Jena zu, wo uns der Anblick
der Rebenhügel mit ihren Winzerhäuschen, noch
mehr aber. das in Felſen gehauene „Stanmm-
buch“ feſſelt. Die von Künſtlerhand ange
fertigten Bildwerke wirken hier in freier Natur
ſo nachhaltg auf den Beſchauer, daß er ſich
eines weihevollen Eindrucks nicht erwehren
kann. Da ſchauen wir, in Stein dargeſtellt,
das Weinwunder auf der Hochzeit zu Kang,
die Arbeiter im Weinberge, die Kundſchafter
mit der großen Traube, Noah als erſten Wein
bauer uſw.

So bietet Freiburg und ſeine Umgebung
viel des Sehenswerten, und ein Beſuch jener
Gegend dürfte manche angenehme Exinnerung
in uns zurücklaſſen, ja, wer erſt einmal die
Gaſtfreundſchaft der Freiburger genoſſen und
ihren bekömmlichen Rebenſaft, die weltbe
rühmten Marken ihres Schaumweins, pröbiert
hat, der wird Freiburg nie vergeſſen. l

Weltvürgerinnen.)
De ſchreckliche Geſchick, das eine wunder

volle Stadt in Trümmer legte, andere
zum größten Teil zerſtörte, unzählige

Menſchenleben qualvoll vernichtete und dem
Wohlſtand Siziliens die tiefſten Wunden ſchlug,
dies raſende Wüten entfeſſelter Naturgewalten,
das Heraufſtürmen der alten Chaosmächte, hat
uns in allem Leid und Entſetzen doch eine
Ueberzeugung gebracht, die ſonnenhaft über
Strömen von Blut und Tränen einporloderte.
Es iſt das Gefühl der Einmütigkeit aller
Völker bei dem Schmerzensſchickſal eines
einzelnen Volkes, die Gewißhezt, daß Erbarmen

Aus der Frauenbeilage der Deutſchen Warte“, Deut
jches Druck u. Verlagshaus, Berlin, Lindenſtr. 26.



Sächſiſch Chüringſche Bausfrau
und Menſchenliebe die Weltreligion ſind, alle
Schranken der Sprache, des Glanbens, der
Eigenintereſſen und Verſtandesbedenken unauf
haltſant überſlutend. Hier in dieſen Tagen
des Unterganges hier ſchlug das Herz der
Menſchheit in ſtürmenden Pulſen, in gewaltigen
Rhythuen; die Liebe ſiegte über den Haß der
ſchadenfrohen Elemente. das Leben bezivang
den Tod. Alle Nationen waren ain Sterbe
lager Sigiliens brüderlich- vereint. Ruſſen,
Engländer Deutſche, Franzoſen, Amerikaner,
alle wetteiferten in Werken der Nächſtenliebe.
Die Kriegsſchiffe verwandelten ſich in Baracken,
Hotels und Paläſte in Krankenhäuſer. Prieſter,
Aerzte, Seeleute, Krankenſchweſtern vollbrachten

Heldentaten an den Verſchütteten und Ver
wundeten. Wieder erwieſen ſich die Geiſter des
Abgrunds als „einen Teil von jener Kraft, die
ſtets das Böſe will und ſtets das Gute ſchafft

Leuchtend hob ſich von dem Höllenhinter
grund der Vernichtung die Geſtalt der jungen
Königin Elena ab, die überall tröſtend, be
ruhigend, rettend eingriff, Wunden verband,
lebendig Begrabene mit eigenen Händen be
freite, an den Krankenbekten gütig und lieb
reich die Verzweifelten aufrichtete und heiße

Tränen vergoß, wie ein Engel der Barm
herzigkeit, wo ſie nicht mehr helfen konnte.
Auch nach ihrer Rückkehr ſetzt ſie in Rom ihre
Liebestätigkeit in bewunderungswürdiger Weiſe
fort. Wieder und immer wieder enthüllt ſich
in ſolchen Kataſtrophen die unauslöſchliche
Güte der Menſchennatur, das tiefe Einheits
bewußtſein, das alles Lebendige umſchießt und

durchdringt. Vor unſeren ſehnenden Augen er
blüht das Zukunftsparadies des Weltfriedens,
zu dem wir den Weg finden müſſen, als zu
unſerem letzten, ſchönſten Ziele. Dazu vor allem
müſſen die Frauen mitwirken, dazu müſſen ſie
lernen, über das Nächſte hinauszuwachſen, da der
Kampf ums Daſein längſt die Wände des Hauſes
zerſprengt und die Frau mit ihrer Arbeit in die
große Volks und Weltwirtſchaft hinausgedrängt
hat. Nun muß ſie auch geiſtig dafür reif
werden, die Dinge der Wirklichkeit, den Fluß
des Geſchehens, die Entwicklung der Ereigniſſe
erfaſſen kernen, das große Etwas, das wir
Politik nennen. Bildet auch der einzelne nur
ein Atom, ſo iſt er dennoch wichtig und un
entbehrlich bei der Zuſammenſetzung und Kräfte
betätigung des Ganzen. S

Wie unheilvoll und verderblich Frauenwill
kür werden kann, das zeigte ſich bei dem Aus
brüch des deutſchefranzöſiſchen Krieges, den der
Kaiſer Louis Napoleon mit unter der Ein
wirküng der Kaiſerin Eugenie heraufbeſchwor.
Oftmals, in den langen Jahren ihrer Verein
ſamung, nach dein Tode ihres einzigen Sohnes
unter den Pfeilen afrikaniſcher Wilden, mag ſie
reuevoll ihres Uebermutes gedacht haben, der
ſich ſo furchtbar an ihr rächen ſollte Auch
in inſeren Tagen fehlt es nicht an unruhigen,
herrſchſüchtigen Frauennaturen, die heimlich
ſtacheln und reizen, bis ſie die Folgen ihrer
Wühlereien nicht mehr überſehen und aufhalten
können. Wären ſie eben nicht einſeitige, be
ſchränkte Weſen, ohne folgerichtiges Denken,
wären ſie, wozu alle wahren Frauen ſich er
ziehen ſollten, Weltbürgerinnen, welche die
großen Zuſammenhänge und Wechſelwirkungen
der menſchlichen Handlungen zu überblicken
vermögen, ſo würden ſie bei allem, was ſie
tun und ſprechen, nicht an den Augenblick,
ſondern an die Zukunft denken, die gute und
böſe Saaten reiſt, wie ſie der Menſch ihr an
vertraut. Vor allem würden die Frauen dann

ihre ganze Macht aufbieten, um den trotzig
aufbrauſenden Sinn des Mannes zu beſänftigen,
ihm die fürchterliche Verantwortung klarzumachen,
die in der Entfeſſelung eines Krieges liegt

Was Natur und Schickſal über uns ver
hängen, müſſen wir tragen Erdbeben,
Ueberſchwemmutgen, Feuersbrünſte, verheerende
Krankheiten ſind Geißeln der Menſchheit, die
ſie immer wieder heimſüchen. Nur durch den
Zuſammenſchluß aller Guten und Edlen können
ſie überwunden werden. Aber Hrieg um er
bärmlicher Gründe willen Mißgunſt, Länder

vergrößerung, Beuteluſt, Leidenſchaften, die
künſtlich geſchürt werden, um die Völker zu

böſen tieriſchen Inſtinkte zu entfeſſeln, die
Früchte langjchrigen Fleißes Zu zerſtören,
blühendes Land in bluttriefende, zerſtampfte
Schlachtfelder zu verwandeln welche Strafe

brechen zu ſühnen
iſt groß genug, um dieſen Frevel, dieſes Ver

Mögen ſich alle Frauen und beſonders die
an hohen verantwortlichen Stellen ihrer Pflichten
gegen die Menſchheit bewußt ſein, falſchen Ehr
geiz, Willen zur Macht in ſich unterdrücken
und der anderen Mütter und Gattinnen ge
denken die ihr Teuerſtes hingeben ſollen ſür
einen Krieg, der zum Weltbrand werden würde.
Seit Monaten hängt ſein blutiger Schatten
drohend über uns. Hoffentlich gelingt es den
guten Mächten, die das Rad der Weltgeſchichte
bewegen, dieſen barbariſchen Maſſenmord ab
zuwenden, deſſen Folgen in ihrem Grauen
nicht auszudenken ſind. Wie weit entfernt
ſind wir noch von der Zeit, wo nicht mehr
der Wille einiger weniger Menſchen über
Glück und Verderben der Völker entſcheidet,
wo Eintracht und Gerechtigkeit ihnen voran
ſchreiten auf ihrem Wege zum Licht Möchten
alle Frauen ihre hehre Miſſion erkennen, Welt
bürgerinnen zu werden, ihr eigenes Selbſt zum
Weltgemüt zu erweitern, den Mann mit Milde
und Sanftmut hinwegzuleiten vom „Kampf“,
der nach dem Worte des alten griechiſchen
Weiſen Heraklit der Vater der Dinge iſt“,
zum großen Weltfrieden, unter deſſen Blau
alle Völker geſchwiſterlich wohnen, Kinder ihrer
liebenden Allmütter Natur! Mar ha Hellmuth.

Das beſte Rezept.
er Zufall führt uns oſt die drolligſten
Dinge in die Hand. So fand ich neu
lich in einer alten Bücherkiſte, die ich

um billiges Geld in einer Auktion erſtanden,
ein üruraltes Kochbuch. Es war in helles
Schweinsleder gebunden, und die ſtark vergilbten
Blätter zeigten einen Druck, den ich nicht
gleich zu enkziffern vermochte. Vorne im Buch
aber fand ich eine Jnſchrift, die mir bewies,
daß die ehemalige Beſitzerin dieſes alten
Folianten keineswegs eine von denen geweſen
war, wovon 13 auf ein Dutzend gehen, wenn
ſie vielleicht auch keine Frau von außergewöhn
lichem Geiſt und prickelndem Witz geweſen ſein
möchte. Und was dort ſtand, ſchreibe ich des
leichteren Verſtändniſſes wegen, ſo weit es
möglich, in modernem Deutſch: „Dieſes Buch
eignet Sybille- Bolkengrade. Es iſt erſtanden
um TTaler, Silbergroſchen am Vorabend ihrer
Verehelichnng mit Kaſpar Rotenkrug. Jch hoffe,
daß dieſes ſchweinslederne Büchlein mit ſeinem

koſtbaren Jnhalt von Rezepten maucherkei, mir
Tag meines Lebens helfen ſoll meinem lieben
Manne (das iſt er ja morgen) viele würzige
Speislein, Brätlein, wohl gebräunt und ge

hraten, ein ſaftig Stück Fleiſch, zart geſotten,

Feiertag ſchmackhaft. zu bereiten, und daß ich
es ihm auf einen Tiſch ſetzen kaun, daran das
Glück zu Hauſe iſt. Denn, was mein lieb ſelig

wohlſchmeckend Gericht und ein erquickender
Trank für das Ehegeſpons immer bereit ſein
muüß, und daß dieſes die Lieb beſſer zuſammen
hält, als eitel Wörter und Koſen. Und da
mein lieb ſelig Mütterlein 30 Jahre lang mit
dem guten Vater gehauſt hat, ſo wöllt ich ihr
wohl glauben, daß ſie wiſſen muß, wie es iſt.
Aber noch etwas hat ſie mir geſagt und immer
wiederholt, und weil ſie nun ſchon ein Jähr
lein und ein halbes im Grab kut liegen und
Gottes helle Sonne nicht mehr ſchaut und nicht
mehr zu mir ſpricht mit ihrer freundlichen
Stimme, ſo will ich es hierher ſetzen, damit
ich es nie vergeſſe, und wenn mal ſpäter einer
nach mix dieſes Buch lieſt, ſo ſoll es mein
Zeuge ſein, ob ich der Mutter Wort befolgt
habe. Das äber, was ſie mir ſagte, geht um

die liebe Reinlichkeit, damit es mancherorten
ſchlecht beſtellt iſt. alſo daß man nicht weiß,

entzweien, Familjen auseinanderzureißen, alle

ſchneeweiß Brot und goldgelbe Kuchen auf den

Mütterlein iſt, die tat mir vermelden, daß ein

Majorität

wenn man wo in ein Haus tritt, iſt es eir
Heim für Menſchen oder für das liebe Vieh

„Sybille,“ ſo begann meine liebe Mutter
„teures Kind, merke auf das, was ich ſage.

I. Wenn du dir drei dußendmal am Tag
die Hände waſcheſt, iſt's vielleicht heut oder
morgen ein einzigmal zuviel, aber wenn du ſie

dir nür einmal oder zweimal waſcheſt, iſt's
ſicher drei dutzendmal zu wenig

II. Wenn du dir wirklich drei dußendmat
die Händ waſcheſt am Tag und die Nägel
blank putzeſt wie ein weißgeſcheuert Holzlöſſelein,
da trag ich keine Sorgen, daß du an die Töpf
ünd an die Butter und Dielen und Tiſch ein
Stäublein ſelbſt dulden wirſt, das da nicht
hineingehört. Denn bei dir ſelbſt hat's an
gefangen, als dein Mann dich zur Eh gewöltt,
deß ſollſt du eingedenk ſein. e

III. Und ferner, wenn du dir die Häud
tuſt waſchen 36 mal am Tag, da tu ich nit
ſorgen, daß du trügeſt läſſiges Haar und
ſchlampige Kleid und an die Füß' ein Schluff,
ſtatt ein zierlich Schühlein von gutem Fell
Denn ſchmücken ſollſt du dich alle Tag, wo
Gott dir ſchenkt, daß dein Mann dich liebt um
dein Wohlgeſtalt, um dein glänzend Haar, dein
blitzſauber Gewand und die Fierlichen Schuh,
die ſo flink ſein zur Arbeit wie zum Tanz
auf der Wieſen, wenn dein Fuß drinnen wohnt

IV. Und wenn älſo du tuſt, da trag ich kein
Sorg, daß Zwietracht euch ſtört; du wirſt
ja nit Ruh haben, wenn nicht alles tut rein
ſein und ſauber zwiſchen euch wie die weiß
gewaſchenen Händ, das lockige Haar und das
reine Gewand, vom Hemd bis zu der Schürzen,

V. So denk ich, du hältſt auch die Kinder,
wenn Gott ſie euch ſchenkt, in Ehren und Zucht
und keifſt nit und zürnſt nit; denn all das iſt
Reinlichkeit in ſeiner Seelen, daß der Menſch
weiß, das iſt ein Geſetz, dem er dient.

Nun kam noch ein Abſatz, den ich nicht zu
entziffern vermochte, aber ganz unten hatte eine
ne zittrige Hand noch ekwas geſchrieben, das

autete: 7„Jn dies Jahr ſpricht man viel von ein
groß Dichter Mein Mann lieſt mir die Vers
am Abend. Da ſteht irgendwo, ich weiß nicht
mehr genau, wie es lautet, doch meine ich ſo
Und was ich in der Jugend gepflegt und getan,
Nicht will ich's im Alter entbehren.

Was mein ſelig Mütterlein geſagt, ich habe
es treulich gehalten. Dieſes Büchlein iſt mein
Zeuge. Fünfzig Jahre hat es mir nun gedient
tagaus, tagein, und ohne Flecken lege ich es
aus der Hand, denn ich will nun ausruhen bei
meinen Kindern. Die Pünktlein ſagen, wie oft
ich die Speiſen bereitet.

Ich durchblätterte das Buch; es war in der
Tat ohne Makel. Bei einigen Rezepten fand
ſich eine Unzahl zierlcher roter Pünktchen, bei
anderen wenige

Du liebes, gutes Buch, das uns getrett ge
dient und manches Speislein bereiten half, ich
danke dir für alle die guten Rezepte doch
ſei mir nicht gramt das erſte, von der
Mutter, war das beſte Marya Ruſſ
Wenn man dir recht gibt, denke

darum nicht, daß du recht haſt
n einer großen Verſammlung erntet der
Redner A. rauſchenden Beifall, der
Redner B. lauter Widerſpruch. Jſt das

ein Beweis, daß A. recht hat und B. unrecht?
Mit nichten, darüber entſcheidet nicht die

A. wird allerdings mehr als vor
her überzeugt ſein, daß er recht hat, während
B. um des Widerſprüchswillen keineswegs zu
geben wird, daß er nnrecht hat. So iſt's auch
im perſönlichen Verkehr. Wenn man dir un
recht gibt wirſt du nicht ohne weiteres glau
ben, daß du unrecht haſt. Gibt man dir aber
recht, ſo fühlſt du dich ange nehm berührt und
meinſt, du habeſt nun auch wirklich recht. Laß
dich nicht beſtechen. Darüber entſcheidet nicht
die Meinung des andern Prüfe dich und die
betreffende Angelegenheit mit ehrlichem Sinn

daß du vecht haſt.ſo lange, bis du weißk,
To. B
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Roman von Bruno Wagener

(1. Fortſetzung.)

Der Mann am Ruder wandte den Kahn
nordwärts, ſo daß der Mond ihm zur rechten
Hand und etwas im Rücken ſtand. Der Wind
kam aus Nord Nordoſt, ſo daß Jeſſen gegen
ihn kreuzen mußte. In leiſen Stößen kam
das Wehen. Leichte Wellen hoben und ſenk
ten das ſchwergebaute Boot.

Johannes Jeſſen atmete in tiefen Zügen
die weiche reine Luft, die von einer ſalzigen
Würze erfüllt war, da ſie von der Oſtſee her
über kam. Seit geſtern war er nun wieder in
Neuendamm. „In der Heimat“ hatte der
Vater geſagt. Aber das, was ihn jetzt feſſeln
ſollte, war mehr als eine ſchwere Kette. Der
Beruf! Lehrer! Ja, er wüßte, daß auch die
ſer Beruf Freuden barg. Gefragt hatte man
ihn, als es zu wählen galt. Damals war er
ein Knabe von zwölf Jahren geweſen, der beſte
in der Dorſſchule. Und der Vater war ſtolz
auf ihn geweſen. Natürlich wollte er Lehrer
werden; der Vater kannte für ihn kein höheres
Ziel.

Mit vierzehn Jahren hatte er mit Ach und
Krach die Auſnahmeprüfung in die Präparan
denanſtalt beſtanden. Schwapp! Da ſchlug
ein Spritzer ins Boot. Johannes Jeſſen fuhr
aus ſeinen Gedanken n Der Wind hatte
zugenommen. Einen flüchtigen Blick warf der
Mann am Ruder achteraus. Jm Süden waren
dicke Wolkenköpfe heraufgezogen. Noch ſtan
den ſie tief am Horizonte, und hoch über
ihnen glänzte der Mond mit voller Scheibe.

Jeſſen brachte das Boot beſſer an den Wind.
In ſchneller Fahrt ſchoß es über den See auf
das gegenüberliegende Ufer zu. Das war eine
Freude! Aber bald ſpannen den jungen Mann
wieder die Erinnerungen ein, mächtig geweckt
durch den Zauber der einſamen Mondnacht.

Ja, die Präparandenjahre mit ihrem Heim
weh, ihrer bitteren Verlaſſenheit. Und dann
u drei Jahre auf dem Seminar in Ratze
zurg.

Er hatte leicht gelernt, ſchwer war ihm das
Mitkommen nicht geweſen; und ſo hatte er denn
auch die Abgangsprüfung faſt in allen Punk
ten mit Nummer 1 beſtanden. Nur in der
Führung wurde ihm mit leiſem Tadel ſeine
menſchenſcheue Zurückhaltung als ein Uebel
nahegelegt, auf deſſen Beſeikigung er bedacht
ſein müſſe, wenn er ohne Anſtoß ſeinen Be
ruf ausfüllen wolle. Und ſeine Aufmerkſam
keit ſei nicht immer gleichmäßig geweſen er
neige dazu, ſeine Gedanken ſchweifen zu laſſen.
Jn. Religion wurden ihm ausgezeichnete
Kenntniſſe und raſches Verſtändnis auch
ſchwieriger Fragen beſonders zugeſtanden;
aber gerade hier ſei die Warnung angebracht,
über dem Wiſſensdrange das gläubige Hinneh
men nicht zu kurz kommen zu laſſen. Alles in
allen trotz der kleinen Monita ein glänzen
des Zeugnis.
Johannes Jeſſen war froh, daß es über

ſtanden war. Er war in den ſechs Jahren als
Menſch zu kurz gekommen. Seine Seele hatte
gehungert ſeine Phantaſie hatte ſich nach
freiem Fluge geſehnt. Anſtatt deſſen hatte er
in der Maſſe marſchieren müſſen, als einer von
den Vielen, die alle den gleichen Weg gehen.

Eine heftige Boe fuhr über das Boot hin
und würde es zum Kentern gebracht haben,
wenn es nicht ein ſchweres Fiſcherfahrzeug ge
weſen wäre. Jetzt hatte das Träumen ein
Ende Jetzt hieß es aufpaſſen. Der Wind
hatte ſich ein wenig gedreht. Ex kam ganz
aenau aus Norden. Nun noch einen Schlag
nach Nordweſten halb gegen den Wind auf
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kreuzen, quer über den See hinweg wie
der zum weſtlichen Ufer und dann wenden.
Dann mochte es vor dem Winde in raſender
Fahrt vom Ufer hingehen bis Neuendamm.

Es war ein ſchweres Stück Arbeit, das
Segel umzulegen und die Richtung zu ändern.
Nun arbeitete ſich das Boot ſchräg gegen die

Wellen über den See. Der Mond verſchwand
ab und zu hinter dicken Wolkenballen. Vom
Süden zog ein ſchweres Gewitter herauf.

Der See halte ſich gang verwandelt. Mäch
tige Wellen kamen von ſeinem Nordende und
rollten ſüdwärts.
Boot, und Johannes Jeſſen lachte vor Freude,
wenn der Mond auf einen Augenblick durch
brach und wie eine ungeheure gelbe Kugel, die
aus einer Rieſenkanone abgeſchoſſen zu ſein
ſchien, durch die Wolken Dann ſchim
merten die Schaumkronen ſilberweiß.

Es wurde ganz finſter. Der Mann im
Boot ſah nichts als ein fernes Licht links
ſeitwärts am Weſtufer. Das war im oberen
Stockwerk des Gutshauſes von Poggenhagen.
Und die Begegnung mit dem Wagen des Herrn
von Bählow, der dort drüben wohnte, trat
vor des einſamen Mannes Seele.

Er fuhr zuſammen. Hatte da nicht jemand
um Hilfe gerufen? Oder war es eine vom
Sturm auſgeſcheuchte Möwe geweſen, die ihr
Neſt nicht wiederfinden konnte? Wieder der

„Wer da?“ ſchrie er jetzt laut in die
Nacht hinaus. Ein greller Blitzſtrahl Zer
riß mit einem Male die Finſternis mit blau
weißem Leuchten. Faſt unmittelbar darauf ein
ſchmetternder Donner. Das hatte in den See
geſchlagen. „Wer da?“ ſchrie Johannes aber
mals in die Nacht hinaus.

Ein neuer Blitz zuckte, ein breiter
Flächenblitz, der den ganzen See einen Atem
zug lang hell erleuchtete. Dicht vor dem Bug
des Fiſcherbootes trieb etwas, das wie ein ge
kentertes Boot ausſah. Und nun ſah Jo
hannes, daß ſich Menſchen daran feſtgeklam-
mert hielten.

„Hilfe!“ klang es jetzt. Eine halb erſtickte
Stimme, wie von einem Weibe. „Feſthalten!“
ſchrie Johannes. „Jch komme.“

Aber es war nicht leicht. Er durfte nicht
hart an das Book heranfahren, ſonſt hätte er
vielleicht die Menſchen Heruntergeſchleudert
oder mit dem ſchweren Fiſcherboot erdrückt.

Es gab nur ein Miltel. Er mußte ſein
Boot zum Stillſtand bringen, wenn es dicht
bei den Verunglückten war. Wie gefährlich
das war, wußte er. Als einzelner Mann
Segel und Ruder zu bedienen, war bei dieſem
Sturm keine Kleinigkeit. Aber es mußte
ein.i Mit aller Kraft holte er das Segel ſchärfer

heran, daß der Wind ſich feſter dagegen legte.
Dann mit ſaſt übermenſchlicher Anſtrengung
das Ruder hart rechts angelegt. Das Boot
drehte genau gegen den Wind. Das Segel
flatkerte ſchlaff. Und im nächſten Augenblick
berührte der Bug mit leichtem Knirſchen das
in den Wellen kreibende Boot, das auf der
Seite lagJeſſen hatte einen Bootshaken gefaßt und
hielt ſein Boot feſt an dem anderen. An dem
Maſt des umgeſchlagenen Fahrzeuges, der dicht
neben dem Rettung bringenden Boote lag,
krochen die beiden Menſchen herüber und klam
merten ſich an Jeſſens Boot feſt. Nun hingen
ſie an der Seite. Der Eine ſchwang ſich in
das Fiſcherboot hinein, das ſich dabei tief zur
Seite neigte. Und nun ließ Jeſſen den
Bootshaken los, und beide Männer Oder

Der Schaum ſprühte ins

war der andere nur ein Knabe zogen die
Frau herein

Das Segel klatſchte wie eine rieſige Flagge
und drohte ſeitwärts zu fliegen. Der junge
Menſch packte die Leine gerade noch im letzten
Augenblick. Und nun füllte der Wind das
Segel wieder, und Jeſſen ſaß am Steuer, und
in raſcher Fahrt ging es durch die ſpritzenden
Wellen gerade auf das Licht von Poggenhagen
los. Jn zehn Minuten fuhr das Voot auſ
den Strand. Es lag hier in geſchützter Bucht.
Der Regen goß in dichten Skrömen herunter.
Johannes half der Dame aus dem Boot. Sie
war klilſchnaß und fror. Neben ihr ſtand der
Knabe.

„Wir erneuern die Kinderbekanntſchaft auf
ſeltſame Weiſe,“ ſagte Alice von Bählow, in
dem ſie Jeſſens Hand mit feſtem Griff um
ſpannte. „Das kommt von unerlaubtem Boot
fahren bei romantiſchem Vollmondſchein. Hof
entlich ſchade s dem Jungen nicht. Er quälte
o, daß ich ihn mitnehmen mußte, wenn ich
überhaupt hinaus wollte. Und nun gute
Nacht, Herr Jeſſen. Wollen Sie mir ver
ſprechen, nichts zu verralen Jhr Ehren-
wort? Gut! Deins zur Vorſicht auch, Bern
hard! Aber verſtanden, wirklich Mannes-
wort! Nicht petzen! Und nun endgiltig gute
Nacht!“

Jeſſen ſah den beiden nach. Dann ſtieg er
ins Boot und holte das Wrack herein und legte
es am Strande feſt. Und nun fuhr er näch
Neuendamm.

Kapitel.
Als Johannes am nächſten Morgen gegen

halb acht Uhr von ſeiner Dachkammer herun
kerkam, hörte er ſchon im Schulzimmer das
taktmäßige Aufſagen eines Geſangbuchverſes
aus ſiebenzig Kindermündern. Jetzt ſprach der
Vater den Kindern die nächſte Strophe vor,
klar und deutlich, aber wenig ausdrucksvoll,
und wiederholte dann die erſte Zeile. Nun
plärrte wieder der Chor:

„Ach bleib mit Deinem Worte
Johannes ſchüttelte den Kopf. Der Jnhalt

von vierzig Lebensjahren immer wieder dasſelbe
jahraus, jahrein. Und das auch ſeine Zu

kunſt! Er ſchritt langſam an der Schulſtube
vorüber und trat in das auf der anderen Seile
des Korridors gelegene Wohnzimmer.

Der Kaffeetiſch war noch gedeckt; über die
Kanne war die dicke wollengeſtrickte Haube ge
ſtülpt, die den Kaffee warm halten ſollte. Jn
der Ecke am Fenſter ſaß im hohen Lehnſtuhl
von braunem Rohr eine klägliche Geſtalt,
ſchmalbrüſtig, verwachſen, mit großem Kopf
und blöden Augen.
Johannes trat näher und ſtreichelte dem
armen Geſchöpf die Hand. Da kam etwas wie

Leben in die toten Augen; mit einem Aus
druck ängſtlicher Zärtlichkeit hefteten ſie ſich
auf des jungen Mannes Geſicht, während zwei
aäbgemagerte Hände krampſhaft ſeine Rechte
umfklammerten. Jn dumpfen Lauten kam es
qus dem Munde des unglücklichen Weſens
„Hierbleiben nicht fortgehen.“

Das war Lehrer Jeſſens älterer Sohn, der
von Kindheit an durch dreißig Jahre ſein
Elend trug

Johannes hatte ſich zum Frühſtück geſetzt.
Das kräftige Landbrot duftete, und die Butter
leuchtete goldgelb. Aber er aß ohne Appetit
Das ganze Elend ſeines Elternhauſes krat ihm
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vor die Seele. Da ging die Tür zum Hinter
zimmer auf, und ein großes knochiges Mäd-
chen, mit hochgeſchürztem Rock, den Eimer mit
ſchmutzigem Waſſer in der Hand trat herein
und ſagte, während ſie quer durch's Zimmer
ging, gleichgültig guten Morgen. Vor der
Haustür kniete ſie auf der Erde nieder, und
Johannes hörte, wie ſie die Steinſtufen zu
ſcheuern anfing

Das war Lehrer Jeſſens zweites Kind, ſeine
Tochter Geſine, achtundzwanzig Jahre alt,
eine harte alte Jungfer, mürriſch und ſtets be
ſchäftigt. Und nun krat auch die zweite Tochter
ins Zimmer, die ſechsundzwanzigjährige Anng.
Sie ging auf den Bruder zu und reichte
ihm die Hand. Dabei ſah ſie ihn treuherzig
aus einem blaſſen feinen Geſicht an, in dem
die großen blauen Augen wie Vergißmeinnicht
ſtanden.

„Jmmer noch das Alte bei uns,“ ſagte ſie
leiſe, und eine heiße Röte ſchoß ihr in die ein
gefallenen Wangen. Da ſtand der Bruder
raſch auf und faßte ſie mit beiden Händen um
den Kopf und küßte in heißer Mitleidswallung
ihre kalte Stirn.

Etwas ſpäter kam der Vater auf einen
Augenblick herein. Er hatte eine kleine Pauſe
gemacht, während der die Kinder auf dem
Schulhofe paarweiſe im Kreiſe gehen mußten.
Unterdeſſen aß der alte Schulmeiſter raſch ein
paar Biſſen trockenes Brot. Johannes reichte

ihm den Butterteller. Lächelnd ſchüttelte der
Alte den Kopf. „Nein, nein, mein Junge,
das iſt Ausnahme bei uns, das gilt dem lieben
Gaſt wir eſſen morgens keine Butter.

Johannes war blaß geworden. „Vater! Bin
ich Dir ein Gaſt, bin ich nicht der Sohn des
Hauſes Dentſt Du, ich möchte es beſſer haben
als ihr?“

Aber der Vater ſagte ruhig: „Nun ja, wir
können keine Sprünge machen; das weißt Du
ja, mein Sohn. Mutters letzte Krankheit und
die Beerdigung hat viel Geld gekoſtet, und
Anna iſt ſchwach auf der Bruſt und darf nicht
viel mit anfaſſen, und der arme Junge da!
Du weißt, Mutter wollte nicht zugeben, daß er
in die Anſtalt kam. Da muß man ſich eben
einrichten; und Du haſt uns im letzten Jahre
ja auch ab und zu etwas Geld geſchickt. Aber
es werden beſſere Zeiten kommen. Dafür ha
ben wir Dich ja, den großen Sohn, unſere
Hoffnung.“

Vater und Sohn waren auf den Schulhof
getreten. Auf einen Wink des Lehrers kehren
die Kinder jetzt ins Haus Zurück, voran die
Mädchen, hinterher die Knaben. Ordentlich
angezogen waren die meiſten, wenn man auch
die Arbeiterkinder von denen der Kätner und
der Hufner nicht ſelten unterſcheiden konnte.
Faſt alle ſahen geſund aus, wirkliches Elend
gab es hier wenig.

Und Johannes dachte, wieviel beſſer es doch
gar viele von ihnen hätten, als ſo ein armes
Lehrerkind, wenn die Eltern nicht ſehr prak
tiſche Leute waren und als dem Schulacker und
Gartenland etwas Tüchtiges herauszuwirtſchaf
ten verſtanden.

Als letzter von den Jungen kam ein ſchlan
ker friſcher Knabe vorbei, flachsblond und
rotwangig, mit offenen, ſtolzen Augen. Den
rief der alte Jeſſen heran. „Komm hier mal
her, Meyher, und gib dem Herrn die Hand.
Sieh, Johannes, das iſt mein fleißigſter Schü
ler und ein braver Jung', der Kriſchan Meyer.
Macht ſeinen Eltern und dem lieben Herrgott
Freude. Was meinſt Du, Junge, wenn Du
eines Tages ein Lehrer werden könnteſt?
Möchteſt Du das wohl

Da wurde Kriſchan Meyer puterrot. „Oh,
nein, Herr Lehrer ich bin ja der Aelteſte auf
dem Hof und muß einmal meines Vaters Hufe
übernehmen, wenn ich groß bin. Und dann
e ich wohl mal Bauernvogt werden wie
Vater.“

(Fortſetzung folgt.)
h

Zum Pflugeiſen.
Roman von M. Prigge-Brook.

(23. Fortſetzung.)

Den Bewohnern des freundlichen Vor
ortes, in dem Frau Sebald lebt, iſt ſie längſt
keine Fremde mehr. Man kennt ihr Schick
ſal, und mancher hat ihre feſſelnden Skizzen
geleſen, die dazu beigekragen haben, daß ſie
auch in der Schriftſtellerwelt bekannt zu wer
den beginnt. Sie dankt ihre Erfolge in
erſter Linie ſich ſelbſt, in zweiter aber auch
dem Einfluß des großen Pſychiaters, der da
für ſorgt, daß ihr die Dornen ihres Berufes
bisher noch wenig fühlbar werden. Mary
weiß das genau. Sie bewahrt Feuchtwangen
ihre lebhafte Dankbarkeit und iſt in ſeiner
Villa ein gern geſehener Gaſt, der von der
freundlichen Hausfrau mütterlich verzogen
wird. Feuchtwangen kehrt auf ſeinen Wegen
gern bei ihr ein. Auch heute hörte ſie ſeinen
Schritt im Veſtibül. Er nimmt nach der
Begrüßung umſtändlich Platz, iſt aber ſtiller
als ſonſt.

„Sie verbergen mir
ſagte ſie in ernſtem Ton.
Daß ich nicht wüßte. Und doch und doch.
Jch muß es ſagen. Ich wurde heute lebhaft
an die Vergangenheit erinnert.“

„Sie hörten von meiner Schwägerin
„Mehr noch; ich habe ſie geſehen, antwor

tete er ernſt.
„Was will ſie hier?“ brach Mary leiden

ſchaftlich aus. „Kommt ſie, Um meine Ruhe
zu ſtören, die ich mir mühſam errang? Will
ſie mir meinen Jungen nehmen, mein eigen
ſtes Eigentum? Laß ſie nur kommen, die
Falſche, Herzloſe, der ich mein Elend danke!
Jch will ihr ſagen

„Nichts würden Sie ihr ſagen; Roſemarie
iſt krank. Körperlich und geiſtig zerrüttet.
Wenn ihr nicht Hilfe wird, iſt ſie verloren.
Geſtern las ich s ſchon in den Blättern. Das
alte Haus falliert, wenn niemand es rettet.
Fräulein Sebald aber verliert den Verſtand,
wenn durch ihre Schuld das alte Haus in
Unehren zugrunde geht.“

„Wieſo durch ihre Schuld
„Sie iſt unvorſichtig geweſen. Aus Stolz

und Trotz hat ſie Sie damals ganz ausge
zahlt, obſchon das keiner verlangte. Man
ſagt, ihr Anwalt habe ſie gewarnt. Sie aber
hat geantwortet, daß ſie niemandem etwas
ſchulden wolle, am wenigſten ihrer Schwä
gerin. Sie hat dem Geſchäft Summen ent
zogen, die es notwendig brauchte. Um ſie
wieder zu ſchaffen, hat ſie ſpekuliert, wahn
ſinnig ſpekultert. Ich glaube, Roſemarie
Sebald iſt durch den Verluſt des Jungen zum
erſtenmal an ſich ſelbſt irre geworden. Bis
dahin galt ſie allen und ſicher ſich ſelbſt nicht
zuletzt als unfehlbar, unantaſtbar. Was ſie
tat, war gut, was ſie unkernahm, hatte Er
folg; dann kam der Rückſchlag. Ehrlich, wie
ſie empfand, wird ſie ſich gequält haben, hat
ſich vielleicht auch Vorwürfe gemacht, und
kurz und gut, dies wirkte auf das ſchon ge
ſchwächte Geſchöpf, bis es zu dieſem Ende
kam. In einer Gläubigerverſammlung, die
vorgeſtern ſtattfand, beriet man über das
Ende der alten Firma. Sie liquidiert oder
fälliert, wenn keiner hilft. Und dann iſt's
aus mit Roſemarie, dann iſt ſie nicht mehr
zu retten, denn das erträgt ſie nicht.

„Jſt Hilfe möglich fragte Marhy leiſe.
„Wenn jemand Sechsmalhunderttauſend

ſchaffte und vertrauensvoll hingibt, ohne Si
cherheit einſtweilen, iſt s möglich, daß die
Firma ſich wieder aufrafft. Roſemarie Se
bald iſt intelligent und das Geſchäft iſt gut.
Sie iſt aber auch die Jüngſte nicht, und ich
geſtehe, ich glaube kaum, daß ſich jemand fin
det, zumal für's erſte mit ihr nicht zu rechnen
iſt.

„Weshalb kam ſie zu Jhnen
„Luiſe Kern hat ſie gebracht. Sie hat die

fixe Jdee, ſich verteidigen zu müſſen, weil

etwas, Profeſſor

Ihnen und Heinz nichts entgangen iſt, fühle
ſie ſich Jhnen gegenüber frei. „Was verloren
iſt, war alles mein,“ ſagte ſie. „Nur daß es
eigentlich auch dem Jungen gehört. Das iſt
doch Liebe zu Heinz, nicht nur zur Firma.
Meinen Sie nicht auch, Frau Sebald

Sie ſpielte nervös mit ihrem Federhalter.
„Sechshunderttauſend Mark iſt viel Geld,

drei Viertel unſeres ganzen Vermögens, ich
würde mich ſehr einſchränken müſſen, wenn
ſie es verlöre.“

„Sie denken daran
„Roſemarie zu helfen Nein, nicht Roſe

mavrie, aber den Sebalds. Lachen Sie mich
aus, Profeſſor. Jch kann den Fanatismus
beinahe verſtehen und teile ihn, ſoweit er das
Pflugeiſen betrifft. Es iſt doch was Schönes
um ſolch ein altes Haus, das die Geſchichte
ganzer Generationen erlebte, nur muß man
über der toten Vergangenheit die Gegenwart
nicht vergeſſen. Ob ich ihr das Geld gebe

„Jhr nicht, aber Jhrem Jobſt Heinrich, zu
dem der kleine Heinz ſich doch mal auswachſen
wird. Wer weiß, wie's kommt. Am Ende
erleben Sies noch, daß er im Kontor der
alten Tante gegenüber ſitzt. Dem Kaufmann
gehört die Welt! Wie wäre Jhnen das

„Nicht berufen, Profeſſor!“ Marhy ſchau
derte. „Und doch, ich geb's. Für die Se
balds. Heinz hätte es auch getan. Wie ich
ihn kenne, gäbe er ſein Pflugeiſen nicht auf
Sagen Sie das Roſemarie.“

„Wollen Sie das nicht lieber ſelber tun,
beſte der Frauen Feuchtwangen drückte
ehrfurchtsvoll die feine Frauenhand. „Wenn
Sie wüßten, wie ich Sie bewundere,“ ſagte
er leiſe

„Verdiene ich gar nicht, Profeſſor. Es iſt
ſo etwas Eigenes um das alte Haus, das
Pflugeiſen; obgleich ich mich dort nie behag
lich gefühlt.“

Erna trat ein.
mer alles mit angehört.

Ich möchte Tante Roſemarie beſuchen ſie
iſt doch noch hier fragte ſie den Proſeſſor.
Jhre Augen waren feucht; man ſah, ſie hatte
geweint.

„Nimm Heinz mit Dir, aber bring' ihn
wieder. Er ſoll's der Tante leicht machen,
mein Anerbieten anzunehmen.
iſt ja er es, der den Nutzen hat, wenn alles
gut geht.“

„Und wenn es nicht gut geht?“ Erna um
armte die Freundin und ſah ihr tief in die
Augen.

„Dann iſt es eben aus mit dem Alten.
Dann fängt der Junge von vorn an. Wer
weiß, vielleicht wär s das Beſte für ihn. Aber
ſo lange das Pflugeiſen ſteht, werden wir's
zu halten ſuchen, trotz alledem.“

Erna drückte einen Kuß auf ihre Wange
und ging mit Heinz, um ihn anzukleiden.

„Wiſſen Sie auch, daß ſich Jhnen heute ein
Herzenswunſch erfüllt, liebe Frau Sebald
frägte der Profeſſor ernſt.

Marh ſah ihn an.
„Ein Herzenswunſch?“

ihr Buch.
Einſt wünſchten Sie nichts ſehnlicher, als

ſich an ihrer Schwägerin zu rächen. Nun
hatten Sie die beſte Gelegenheit.“

„Und habe ſie ausgenutzt, wie ich ſie ver
ſtand. Laſſen wir das, mein Freund. Es
geht uns armen Menſchenkindern im allge
meinen ſeltſam; alles kommt immer zu ſpät!
Der Haß, die Liebe, endlich ſogar das Rache
bedürfnis. Jch habe keins mehr! Was mir
als Fluch erſchien, iſt zum Segen geworden.
Ich habe mein Kind wiedergefunden und Ar
beit kennen gelernt. Beides verdanke ich
Roſemarie. Soll ich mich dafür rächen

„Gott ſegne Sie, mein Kind!“ ſagte der
Profeſſor, dem die Augen feucht wurden.
Er ging und ließ ſie der Arbeit und dem

tätigen Leben, an dem ſie geneſen war.
Ende.

Sie dachte an

Sie hatte vom Nebenzim-

Jm Grunde
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I. Kleid im Reformſtil mit Jäckchengarnitur. Es iſt zu dem Kleide
grauer Woliſtoff verarbeitet worden. Der hoch über den Taillenſchluß hinauf
reichende ſchleppende Rock iſt durch ein kurzes Jäckchen vervollſtändigt worden.
Der erſtere iſt mit loſer Vorderbahn geſchnitten. Je vier große bezogene Stoff
kuöpfe und aufgenähte Röllchen als Knopflochimitation garnieren dieſe unten
Das den Rock tragende Sattelleibchen aus Futter bedeckt vorn und rückwärts
ein viereckiger Einſatz aus weißem, mit ſchwarzen Pünktchen beſticktem Batiſt.
An dem kurzen Jäckchen mit geteilten, langen Aermeln iſt die Schultergarnitur
bemerkenswert. Sie beſteht aus übergeſpannter epauletteartiger Soutachegarnitur.
Eine Ouerſpange aus ſchwarzem Libertyband mit Sontächebeſatz ſchließt die
Vorderbahn oben ab. Knöpfe an den Aermeln und den Jäckchen. Hochſtehende
Phantaſiefeder mit großem Knopf an dem mit Tafett bezogenen Barett.

Kleid mit Faltenbluſe für Beſuche, Ausſtellungen und dergl. Wein
roter ſeidenglänzender Wollſtoff wurde dazu verarbeiret. Dem leicht ſchleppenden,

e

r

S S

I. Kleid im Keformſtil init Jäckchengärnitur. (Kückanſicht.) 2.
Ausſtellungen und deral

)oden
etwa 5 em über den Taillenſchluß hinaufreichenden 5 bahnigen Rock iſt eine
gurtartige Soutachegarnitur mit bis zum Saum herabreichenden Seitenſtreifen
auſgenäht worden. Die kurze Bluſe mit kleinen Aermeln iſt durchgehend in
Pliſſeefalten gelegt. Sie ſchließt am runden Ausſchnitt, an den Aermeln und
unten mit ſchwarzem Samtband ab. Satteleinſazz mit hohem Stehkragen und
Aermelanſätze von geſtickter Seide. Breite Hals und Handrüſchen. Der große
mit ſchwarzen Samt bezogene Hut iſt mit einer großen Phantaſiefeder garniert
worden.

3. Frühjahrshut und Kimonobluſe für ſtarke Damen. Der zartgraue
runde Filzhut, deſſen leicht gebogene Krempe mit ſchwarzer Seide belegt iſt, hat
eine volle Garnitur aus Taffet erhalten. Hinten iſt der Stoff zu einer vollen
Roſette verarbeitet worden. Vorn zwei große Schmucknadeln. Die Bluſe aus
geſtreiftem Cheviot gehört zu einem ſfußfreien Glockenrock aus dem gleichen Stoff.
Die Garnitur beſteht aus ſchwarzen Taffetvorſtoß und gleicher Buſenſchleiſe.

leid mit Faltenbluſe und ſchleppendem Roch für Uachmittagsbeſuche.
(Rückanſicht.)

für Korrespondenz,
Rechnen usw.Rackows Handels Lehranstalt Magdeburg, Kaiserstr. 9899.



4. Frühjahrsanzug

mit loſen Paletot für S lältere Damen. Mode S 5farbenes Tuch bildet Praktiſche
das Material des 2Anzuges, der aus d Damenſchürzen.
dem leicht ſchleppenden G
Glockenrock und dem
halblangen Paletot be
ſteht. Der Schnitt des
letzteren iſt weit und
loſe fallend. Der untere
Rand iſt an den Seiten
ſpitz, mit Einſchnitten
verſehen. Die geöff
neten Vorderteile mit
Umlegekragen werden
durch glatte Weſten
teile aus weißem Tuch,
die mit Kurbelſtickerei
reich verziert worden
ſind, mit einander ver
bunden. Lange Keulen
ärmel. Hut in
Toqueform mit
ſchmalen Kinn
bändern und
Flügelgarnitur.

5. Damen
unterrock mit

Schweizer Stickerei. Zu
dem Unterrock iſt grauer
Zephir, der zum größten

Frühjahrshut und Kimono- Teil ſchwarz beſtickt wor
binſe für ſtarke Damen. den iſt, verwendet, Den

9. Wirtſchaftsſchürze in

Kimonoform. Whafthe

10. Schürze mit Glockenärmeln.

Anſatzvolant durchbricht quer herum ein Stickerei
zwiſchenſatz, den ein pliſſierter geſtickter Volant
verlängert.

6. u. 7. Zwei Rockhoſen mit Volantgarnitur. Als
Unterrockerſatz garniert man die unten weit geſchnittenen
Beinkleider mit zwei übereinanderfallenden Volants.
Die Beinteile werden nach bekannter Art in Bündchen
geſteppt. Die Volants ſchließen mit Spitze und Band

durchzug ab. Seitenſchleifen.

Damennnterrock 8. Elegautermit Schweizer Unterrock für DaStickerei. 7 r men. Sein Material beſteht in
ſchwarzem Taffet.
Der Anſatzvolant
ſetzt ſich aus drei
einzelnen Volants
mit Säumchen und
Rüſchenverzierung
zuſammen.

9. Wirtſchafts
ſchürze in Kimonv
form für Damen.
Bedruckter und ein
farbiger Satin iſt
zu der Schürze
verarbeitet worden,
die nach Kimonoart

e geſchnitten wurde.6—7. Sie wird vorn unter der die ganze Schürze unZwei Rock I Aufgeſteppte Taſche. Satin bildet den leichtfaltigenbeinkleider mit 10. Wirtſchaftsſchürze mit Glockenärmeln füVolantgarnitur. aus blauweiß geſtreiftem Perkal dienen bedruckte Sa
Blenden als Beſatz. Die erſtere legt ſich vorn den
folgend über die Bruſt und iſt mit Blenden abgeſchö
mit Blenden. Rückenknopfſchluß.

II. Wirtſchaftsſchürze mit Spitzgürtel für D
Satinblenden garnieren die Schürze aus hellgrau un
Die viereckig ausgeſchnittene Schürze zeigt kurze Ecke
Taſche. Der Spitzgürtel ſchließt in der vorderen M

12. Geſtrickter Sportpaletot für Damen.
ausgeführte weiße Paletot zeigt Streifenmuſter. S
umranden ihn. Doppelreihiger Knopfſchluß.

16. Hängerſchürze mit Stickereiansputz für
Jahren. Weißer durchbrochener Batiſt wurde daſit v
Schrägvolant bildet ihren unteren Abſchluß. Glück
Zwiſchenſatz garniert ſie oben in Sattelform. Gium

127. Reformſchürze aus Alpaka für Mädchen
Dieſe Form kann auch aus Leinen gearbeitel we
und heller Vorſtoß iſt der zierlich geſchweiften Buden
ſteppt worden. Ein gekrauſter Schrägvolant als unt.

18. Reformſchürze aus kariertem Stoff mit Bl
4. Frühjahrsanzug mit loſem Paletot für ältere Damen. t Mädchen von 10- 12 Jahren. An der Schürze aus(Kückauffcht.) der abgerundete Rand mit einem Schrägvolant ab Auf



ſie bedruckte Börtchen. Oben bilden ſie eine
Sattelſorm, von welcher aus zwei Streifen
lang herunter geſteppt wurden. Börtchen
auch als Abſchluß der Aermelvolants.

19. Kleid für
Mädchen von 12
bis 15 Jahren. Es
iſt aus braunem

Wollſtoff gear
beitet. Weiße Fält
chenſeide wurde zum

Einſatz mit hinten
ſchließendem Steh
kragen verarbeitet.

Er wird durch Stehkragenweiß ſchwarz ge

ſtreiftes Seiden mit Jabotband mit Pom für Damen.ponsabſchluß
begrenzt, das

durch Ein
ſchnitte gezogen
wird. Große
bezogene Stoff

I. WMyhaftsſchürze mit
ſthgürtel.

19. Kleid für Mädchen von 12 15 Jahren.

S ſchnitten ſür das Seidenband.o Enge lange Unterärmel mit mäßigh weiken bis zum Ellbogen reichen

e den Bauſchen.n 20. Stehkragen mit Jabotfür Damen. An den in Quer
ſaäumchen genähten Stehkragen

13 15. Namens;zug B. Z. für eine Wäſchrausſtattung. aus Seidenmull iſt das Jabot
angefügt. Es beſteht aus einem

knöpfe, deren imitierte Knopflöcher langen mit Spitze abſchließendem
aus ſchmalen Stoffröllchen gebildet Pliſſeeſtreifen, welcher auf
worden ſind. Der Rock iſt in breite ſchmalem Bande hin undQuetſchfalten geordnet worden. Die hergelegt und feſtgenäht
Bluſe mit rundem Ausſchnitt zeigt wird.
breite latzartige Teile mit Ein

Sport für Damen

ze umnndenden Blende geknöpft.
tigen hürtel mit Seitenſchleife
ein für Damen. An der Schürze
te Sanborte und einfarbig blaue

den HHhgenlinien des Ausſchnitts
abgeſchoſſen. Aufgeſteppte Taſche

ſür Dien. Gewebte Borten und
jrau un weiß geſtreiftem Leinen.
kurze Cbckenärmel. Aufgeſteppte

en Mile
ten. Arx in Maſchinenſtrickarbeit
r. S warz weiß gewebte Borten
Umlegtkagen.

z ſür Nädchen von 6-8
irde dann verarbeitet. Ein
uß. Gltickter Volant und
m. GRumte Bindebänder.
dchen n 10- 12 Jahren.
arbeite werden. Dunkler
ten Bludengarnitur unter
nt als unterer Abſchluß.
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toff mit Börtchenbeſatz für 16. Hängerſchürze mit Stickereiansputz ſür Mädchen von 6——8 Jahren. 17. Keformſchürze aus
Schürze aus Zephir ſchließt Alpaka für Mädchen von 10 12 Jahren. 18. Reformſchürze aus kariertem Zephir mit Borten- 21. Anzug aus dunkelblauem Tuch und ſchwarzem
nt ab en garnieren beſah ſür Mädchen von 10 12 Jahren Treſſenbeſaß. Heller Filzhut mit Samtband.



ne m-
ePraktiſche Bandarbeiten.

19. Auzug aus dunkelblauem Tuch mit ſchwarzem man die drei Kiſten übereinander und nagelt eine auf der
Treſſenbeſatz. Der Rock iſt in gleichmäßig breite Quetſch Anderen feſt an jeder Ecke ein feſter Drahtſtift genügt; ſie
falten gelegt worden. Der halblange Paletot iſt hinten S haben zuſammen etwa Tiſchhöhe. Unten befeſtigt man an
anliegend und an den geöffneten Vorderteilen jäckchenartig Stelle der Füße halbierte große Garnrollen, die man ent
gezackt. Sie werden durch Weſtenteile von hellgrauem Tuch ſprechend gebeizt hat. Die Vorderſeite des Schränkchens bilden
mit kleinem Umlegekragen miteinander verbunden. Der die drei herunterklappbaren Deckel, die durch kleine Riegel
Paletot iſt mit ſchwarzen Treſſen und Knöpfen garniert oder Meſſingſchieber feſtgehalten, reſp. geſchloſſen werden. Als
worden. Ueber den Kopf des hellen ſeitlich hochgebogenen Griff dient ein eingeſchraubter Meſſingknopf, den man etwa
Filzhutes iſt gitterförmig ſchwarzes. Samtband gelegt 2 em vom Rande entfernt anbringt. Die beiden Seiten
worden. Voller Tuff weißer Reiherfedern. wände bekleidet man mit krausgezogenem Stoff, bei dem am

Goldborten zur Hutgarnitur. Schillernde gold und oberen wie unteren Ende ein Köpfchen ſtehen bleibt. Die
ſeidengeſtickte Borten, die den Hutkopf umſchließen, ſind von Decke wird glatt beſpannt. H. Meyer.
der Mode ſehr bevorzugt. Praktiſche billige Scheiben JMan kann dieſe Borten gardinen. Man kauft weißenfolgendermaßen ſelbſt ſticken Mull (es gibt Reſter, die billigauf cremefarbener Müller J e nach Gewicht verkauft werden)

o
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e e 27. Kamenszug R K fürt e e Bett- und Tiſchwäſche.
26. Namenszug M K in Platt- e ſchneidet ſie nach Höhe undſtichſtickerei fur Bett und Tiſch e e Breite der Scheiben, ſäumtwäſche. ſie und ſetzt unten eine Falbelals Abſchluß. Aus rotem Zitz

gaze, d. i. ein etaminartiges, 5 ſchneide man 6 10 em großedoch ſeidig feines, appretiertes i Auadrate und 8 andere 5 cmGewebe, zeichnet man ein ein h e re e große Quadrate. Sie werdenfaches, großzügiges Muſter, 22 5 c 25 ringsherum eingeſchlagen undzum Beiſpiel ſtiliſterte Tulpen, e e mit leichten Stichen auf denPfauenfedern, Sternblumen und ſtickt die Figuren E. S Mull aufgenäht und zwar in folgender Ord
mit Gold und Silberfäden in großen Stichen nung: an den beiden Längsſeiten die großen
nach; die Ränder unterlegt man zentimeterbreit 23 untereinander, alſo 1 oben, 1 in der Mitte
und arbeitet ſie erhaben in Plattſtich, das 20--25. Hameuszug L K in verſchiedener Größe und und 1 unten. Von den Rändern mindeſtens
Innere des Muſters füllt großer Stielſtich, man Ausführung für eine Wäſcheausſtattung. ein Abſtand von 5 em. Die kleinen in der
wechſelt mit Gold und Silberfäden ab. Der Mitte zwiſchen dem 1. und 2. Quadrat undGrund dieſer Borte wird mit zwiſchen dem 2. und 3.farbigen, groben Wollreſten Quadrat und zwar ſo, daßdurchzogen, ganz unregelmäßig jedesmal 4 Quadrate ein aufein Knötchen und Gobelinſtich; die Spitze geſtelltes Quadrateine flache Perle, winzige Glas

knöpfchen oder ähnliches erhöhen a AAAAAAAAdie Wirkung. Man kann, wenn 5man dir Müllergaze färbt (mit engAnilin oder Waſſerfarbe), auch 2 eohne Grundfüllung ſehr ſchöne C J bringt praktiſche SWirkungen erzielen. Auf alle JFälle iſt die Arbeit lohnend e c J indermoden nebſt Sund vielſeitig verwendbar, da O Schnittmuſterbogen.ſie auch als Latzgarnituren, 5 JKragenverzierungen uſw. für 9 J Sſeidene Bluſen dienen kann. W eS.

Verwendung Hoffmaunſcher
Stärkekiſten. Die bekannten
ſauberen kleinen Kiſten, welche

S
vorſtellen. Von allerlei ſtarken
Garnreſten (Perlgarn oder
dergl.) häkelt man lange

W

gewöhnlich eine Größe von 45 252
em im Quadrat und eine Höhe
von 28 m haben und
ſich faſt in jedem
Haushalt vorfinden
dürften, laſſen ſich mit
Leichtigkeit zur Her
ſtellung eines hübſchen

dreiteiligen Hut
ſchrankes verwenden.
Nachdem man jede
einzelne Kiſte innen

mit Eichenpapier
ſauber ausgeklebt hat,
befeſtigt man mittelſt
zweier kleiner Schar
niere den Deckel daran
und beſpannt dann
das Ganze mit ein
ſarbigem Satin oder
Stoff, der zur übrigen

Ziminerausſtattung
paßt.. Man kann
auch den Deckel ſtatt
mit Stoff, mit ge
brannten Verzierungen
verſehen und paſſend
beizen. Dann ſtellt

e

Ketten und näht dieſe ver
kehrt, alſo nicht mit der

glatten Seite nach
oben um die Qua
drate. An den
großen näht man
die Kette nach
rechts und links
und in der Mitte
ein Stück herunter
und endet mit
einer genähten

Schnecke. Jch habe

für ein Fenſter
dunkelgrünes und
dunkelgelbes und
für das andere
hellgrünes und

blaues Garn ver
wendet. Die Gar
dinen ſehen ſehr
hübſch aus, waſchen
ſich vorzüglich,

koſten nicht viel
und ich bin die
Garnreſte los.

Fr. E. G.

e

e
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Jm Saaletal bei Weißenfels.
Das hier mehrere Kilometer breite Tal
bildet eine einzige große Waſſerfläche.

(Zum Bilde auf der erſten
Umſchlagſeite.)

Mit beiſpielloſer Schnelligkeit ſind
vor wenigen Tagen die Flußtäler
Thüringens und Sachſens von einem
furchtbaren Hochwaſſer überraſcht worden.
Regen und plötzliches Tauwetter be
wirkten einen Waſſerſturz von den
Bergen, wie ihn die dortigen Bewohner
ſchon ſeit Jahren nicht geſehen hatten.
Wie Gießbäche ſtürzte es von den Ab
hängen herab. In wenigen Stunden
wurden Bäche zu Flüſſen und Täler
zu weiten Seen. Am meiſten gefährdet
waren die Gebiete der vom Thüringer
Walde kommenden Gebirgsflüſſe.

Unſer Bild läßt uns einen Blick
tun in das Tal bei Weißenfels, wo
die Fluten der Saale in kürzeſter Zeit
Wieſen und Wälder, Aecker, Wege,
Straßen und ganze Ortſchaften über
ſchwemmten, den Verkehr vollſtändig
lahmlegten, einen großen Teil der Be
wohner in die größte Lebensgefahr
brachten und ſogar Menſchenleben
forderten. Noch ſind alle Einzelheiten
dieſes ſchrecklichen Naturereigniſſes in
friſcheſter Erinnerung. Der Schaden,
den das Hochwaſſer änrichtete, zählt

Häus
e

näch Hunderttauſenden. Fruchtbare
Felder, die nach jahrelanger Mühe auf
einen Kulturſtand von üppigſter Fülle
und den ſegensreichſten Erträgen ge
hoben wurden, bedeckt jetzt bei Weißen
fels ein flutender See. Auf Jahre hin
aus iſt der Stolz der heimatlichen
Fluren zerſtört. Nutzbare Feldgrund
ſtücke ſind verwüſtet und verſchlämmt,
die in Kellern und Scheunen lagernden
Vorräte ſind unbrauchbar geworden.
Der plötzliche Eintritt des Hochwaſſers
machte die Rettung des Viehes teil
weiſe unmöglich, zahlreiches Kleinvieh,
namentlich Schafe, Ziegen und Schweine,
ſind von den Fluten weggeführt und
darin umgekommen. Die Exiſtenz
vieler Familien iſt aufs ſchwerſte be
droht. Erfreulich iſt es daher, daß
allenthalben auch gleich die Hilfsaktion
eingeſetzt hat, nach Kräften zur Steue
rung der beſtehenden Not beizutragen.
Möchte der Appell an die Mildtätig
keit edler Herzen bei der Heimſuchung
unſerer engeren Heimat nicht verſagen.

Praktiſche Winke.
Federſteppdecken aus über

flüſſigen Betten. Da ich hier in
Amerika keine Federoberbetten ge
brauche, machte ich aus den meinigen

unckse
folgendermaßen Steppdecken: Aus
feinein Baumwollfutter ſchnitt ich
Streifen von 60 em Breite und der
Länge der Decke, nähte dieſe Streifen
der Länge nach mit der Maſchine zu
ſammen und füllte ſie mit Federn.
Die Anzahl der ſo entſtehenden Säcke
richtet ſich nach der Breite der Decke.
Nun hefte ich die Ober und Unterſeite
des Oberſtoffes zuſammen und ſteppe
der Breite der Federſäcke entſprechend
Streifen ab, ziehe dann die Federſäcke
hinein und nähe die Enden der Decke
zu. Soll der Oberſtoff gewaſchen oder
erneuert werden, ſo ziehe ich die Säcke

heraus. Frau F. G. Kiene.
Graue Stoffſchuhe zu reinigen

Nachdem ſie abgebürſtet ſind, werden
die Flecke mit einem in Benzin, Sal
miakgeiſt oder Spiritus getauchten
Schwamm entfernt und dann die Schuhe
mit pulveriſiertem Bimsſtein abgerieben.
Die Lederbeſätze müſſen geölt werden.

Die Klebkraft des Kleiſters,
den man zur Befeſtigung von Tapeten
verwendet, kann erhöht werden, wenn
man ein Viertel des Gewichts der ver
wendeten Stärke Terpentin zuſetzt.

Grünſpan aus kupfernen Keſſeln
entfernt man durch Auflöſung mittels
ſtarken Eſſigs. Man kann auch Sal
miakgeiſt mit einer Bürſte auftragen,

e
e

muß indeſſen wie auch beim Eſſig mit
warmem Waſſer nachſpülen und ge
wiſſenhaft abtrocknen. Als ſehr gutes
Putzmittel gilt Sauerampfer, den man
in feinen Sand taucht und damit den
Keſſel ausreibt. Nachſpülung und
Trockenreiben iſt auch hier nötig.

Badeſchwämmte, die ſchleimig ge
worden ſind, lege man 10 12 Stunden
in ſtarke Pottaſchelöſung, drücke ſie zu
weilen dürch und ſpüle mit kaltem
Waſſer gut nach, tauche ſie hiernach
in reinen Spiritus und ſpüle dann erſt
in heißem Waſſer aus. Danach läßt
man vor neuer Verwendung die
Schwämme erſt gut trocknen.

Um Butter längere Zeit friſch
zu erhalten, bereitet man eine Miſchung
aus zwei Teilen Kochſalz, einem Teil
Zucker und einem Teil Salpeter und
knetet 35 g dieſer Miſchung auf 500
Butter gut durch. Dann preßt man
die Butter in einen Steintopf und

bindet ihn mit Pergamentpapier zu.
Man ſoll die Butter, ehe man ſie an
rührt, erſt vier Wochen ſtehen laſſen.

Unſauber gewordenen Stuck
beſtreicht man mit Stärkewaſſer und
Kremnitzer Weiß oder ſogenanntem
Permanentweiß. Letzteres iſt beſonders
zu empfehlen, da es nicht ſchmiert.

enenswürgigkeiten
und Vergnügungen.

Erfurt.
Der Dom, am Friedrich-Wilhelm-

Hatz. Besichtigüng täglich, Eintritt 60

Städtisches Bildermuseum,
Anger 18, Ecke Bahnhofstrasse. Täglich
unentgeltlich geöffnet von 1I Vhr,
Mittwoch auch von 24 Uhr.

Stäcltische Altertümer und
ethnographische Sammlung,
Hospitalplatz 1415. Besichtigung täglich
von 10--4 Uhr. So tags von II--4 Uhr
unentgeltlich.

Sammlung des Thüringer-
wald-Vereins, Mlichaelisstr. 39. Be-
ſichtigung Sonntags von II Uhr ün-
entgeltch, an den Wochentagen 30

Museum für Kriegserinne-
rungen, Augustinerstrasse 30. Geöffnet
Sonntags von III Uhr unentgeltlich

Denkmäler, Das Lutherdenkmal,
der MAonumentalbrunnen (am Anger), das
Krſegerdenkmal (m Hirschgarten), das
Rei terstancdthbilä Kaiser Wilhelms des Grossen
am Kaiserplatz).

Das Reichart- Denkmal u den
Pförtchen-Anlagen), der Hermannsbrunnen
(am Hermannsplatz), Ehrensäule (auf dem
Friedrich-Wilhelm-Platz), Kriegerdenkmal,
Kaiserin-Augusta-Säule, Bismarckturm (Im
Steiger).

Stadt Theater, Theaterstrasse- 1
Opern und Sehauspiele, Wochentags sowi
Sonntags Anfang 7 Uhr.

Reichshallen Theater, Dal-bergsweg 1.

Stäcdtische Volksbibliothek
unck Lesehalle, im Hause, Zum Stock-
fisch““, Johannesstrasse 169. T. Geöffnet
Wochentags 72-9 Vhr, abends und Söonn-
tags III Uhr.

500
Bielefelder Leinen u. Wasohe-

Versandhaus, Inh. Paul Hertel,
Erfurt, Wilhelmſtraße 34, II,
empfiehlt Bielefelder Leinen
un Halbleinen, Tiſchwäſche
in hervorragend ſchönen Muſter

Rekkwäſche jeder Ark. [2119
Alle zür Wäſche Anfertigung ge
bräuchlichen Stoffe und Stickereten,
ſowie Herren und Damen Wäſche
Faſchentücher in großer Auwahl.
Sämtliche Waren nur beſter Qualität.
Kein Ladengeschäft, daher
äußerſt billige Preiſe. Zauſter auf
Wunſch umgehend. 5 Rabatt. J

204900000000000000

99999064

Kurse für Weissnähen
W und alle Handarbeiten
werden von ehemaliger Schülerin aus Fräulein
Voigt's Inſtitut vor und nachmittags erteilt.
Anmeld. Erkurt, Anger 78/79, III. E. Möller. ſene

2060 reelle
Geschenke,

wirklich wertvolle Wirtſchaftsartikel
erhalten die nächſten 2000 Veſteller
von 5 Pfund prima, garantiert
reinem, leicht löslichem Haushalts-
kakao, von ganz vorzüglichem
Wohlgeſchmack, fabrikfriſch 5 Pfd.
7 portofrei überall hin.Nachnahme oder Voreinſendung.

Nirgends beſſer!
2129 Nirgends billiger!

J (abaohaus Franz Hagecorn,

Halle a. 9. 24.

Jm Ortsverkehr auf Poſtkarken
beſtellung à Pfd. 1,40 fr. Haus.

üppige Körperformen und
ſtraffen, wohlentwickelten
Buſen erreicht man mit
Mega Busol., Kein
unwirkfames Waſſer oder
Eream, föndern tauſendfach
erprobtes Buſen Nähr
mittel, hergeſtellt nach dem
berühmten LugmaRezept.
Auerkennungen aus erſten
Kreiſe. Preis Mk. 2.25.
Diskreter Verſand. [1982Dr. Schaffer &G0., herſin256, friedrichstr. 242,

Schönheit der Züſte,

Keserviert

August Richter
Fisohgrosshandlung

1218 Magdeburg
89/90 Breitewes s990.

v Rervenleiden
Zirkulationsſtörungen des Blutes, Rheuma
tismus, Geſchlechts und Hautkrankhelten,
Unterleibs, Magen, Darm, Blafenkeiden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
hellharen Krankheiten behandelt diskret [2118

Frau Wolf, Magdeburg,
Biktoriaſtraße 1, 2 Try

o0 Serücken, Anterlagen, alkez 9 Haararbeiten vitigtt beip 9 Wilhelm Oehlstöter,

Er Breietweg 228. m [1579

ſchöner,

erſticken.

Anwendung jedermann

el hbesitzen ist SChön, geſund ſein aber noch
ein Huſten iſt aber immer ein Zeichen,

nicht in Ordnimig iſt, oft genug entſtehen dadurch böſe Leiden,
verſäume niemand für ſich und ſeine Kinder das Uebel durch
Kaiſer's Bruſt Caramellen mit den 3 Tannen ſofort im Keim zu

Die Billigkeit von 25 Pfg. pro Paket geſtattet die
Ueberall erhältlich.

daß etwas

2030

Handel gebracht werden,

eder Leser
hat wohl eine ihm wertvolle Photographie, welche er gern vergrössert
haben möchte. Dem Wunsche Stand aber bisher einerseits der hohe
Preis, anderseits die minderwertige Ware, die Beutzutage oft gelictert
wWird, entgegen. Um Sie trotz billiger Preise von der Leistungs fähigkeit
unserer Firma zu überzeugen, haben Wir uns entschlossen, jedem Teser der
Zertschrift Sächsisch -Thüringsche Hausfrau nach einer uns eingesandten
Photographie (auch Gruppenbiid) ein fast lebensgrosses Bild (34 2 cm)
gratis zu Befern. Es besteht Kein Zwang zur Abnahme eines Rahmens
der sonstiger Bestellung, sondern bitten wir, wenn Sie sich von der
Leistungsfähigkeit und Güte unserer Arbeit üderzeungt haben, nur um
Ihre gesch. Empfehlung in Ihren Verwandten- und Bekanntenkreisen.

Unsere handelsgerichtlich eingetragene Firma garantiert Ihnen für
pünkthehe Zurücklieferung der uns eingesandten Photographie und machen
Wir noch darauf aufmerksam, dass unsere Vergrösserungen nicht mit den-
jenigen verwechselt werden dürfen, welche von den Photographen in den

sondern dieserben sind auf photographisch-
elektrischem Wege, Kartonfrei, ohne Positivretouche hergestellt.

Sie haben nür nötig, untenstehenden Gutschein ausgefüllt ein-
zusenden und für Porto, Verpackung und sonstige Spesen 9.60 Mk. in
Briefmarken veizufügen. Sie erhalten darauf in Kürzester Zeit ate Ver-
grösserung franko ins Haus gesandt.

Deutsehe Kunst- 1. Vergrössorungs Bbesellschaft

Berlin N. 97 Schönhauser Alle 6-1,

Hier abtrennen!

An die

Vor- u. Zuname
Standh:

Gutschein für die Leser der Zeitschrift
„„Jächs.-Thüringsohe Hausfrau“.

Deutsehe Kunst- u. Vergrösserungs-bes. m. h. H. Berlin 97,

Schöenhauser Allee 67.
Laut Threm Ausnahmeangebot liefern Sie mir nach

heihegender Photographie ein photographisech vergrössertes
Bild, Grösse 3442 em, und bemerke, dass ich keine
Weiteren Kosten trage. Beiliegend 60 Pfg. in Marken
oder 85 Pfg. per Nachnahme.

Adresse recht deutlich

men
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Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau

Einſacher Küchenzettel.

Sonntag Weinſuppe. Hammel
braten mit Sellerieſalat. Krons-
beeren und Konſervengemüſe.

Montag Durchgerührte Exbſenſuppe.
Gebackenes Kalbshirn mit Kar

toſfelſalat.

Dienstag Gebrannte Mehlſuppe.
Weißkohl mit dem Reſt des Hammel
bratens vom Sonntag.

Mitt woch: Graupenſuppe vom Braten
knochen mit Kartoffeln und Würſtchen.

Arme Ritter mit Fruchtſaft.
Donnerstag: TomatenſuppemitReis.

Sauerkohl, Kartoffelbrei und
Eisbein.

Freitag: Bohnenſuppe. Backobſt
mit Klößen.
Sonnabend Brotſuppe mit Bier.

Schelkfiſch mit Senffauce und Kar

offeln.Reicher Küchenzettel.
Sonntag Rindsbrühe mit Mark

klößchen. Rindfleiſch in feinen
Scheiben mit Senfſauce. Kalbs
braten mit Sauerkohl Kartoffelnund Kompott. Abends Herings
ſalat mit Aufſchnitt.WMontag: Grießſuppe. Wange
Rauchfleiſch mit märkiſchen Rübchen.

Abends: Feines Ragout vom
Reſt Kalbsbraten.

Unerreiehte WirkungBeinen Teint erzeugt und rkung

entkernt senneil, sieher und billig

Haliflor-Sommorsprossen-bGreme

per Dose I.
Haiflor-Pomncny, Doberan [0b, Mecklbo.,

welche Torhandene Verkaufsstellen nach weist.

Kein Laden Wur Mass arbeit
Viel zu wenig bekannt ist
den Damen ein naeh Maß

gearbeitetes Rorsett.
Von 3 Mark an bis zit den feinſten Geures
erhalten Sie bei mit ein gutſttzendes, nach
Zaß gearbeitetes Korſett. Aufertigng ku
zirka 6 Stun en. Reparaturen ſchitell, gut

und billkg. [1957
Großes Stofflager. Neueſte Faſſous.

Frau Anna Hauck,
Maß Korſett und Leibbindenfabrik,

Magdeburg Wilhelufſtadt,
Jmmermannſtraße 33, Ere Goetheſtraße.

Hermann Alingenbery,

Schokoladen-, Zuckerwaren- und
Honigkuchenfabrik,

Magdeburg-Meustadlt,

Telephon 4371, IIIa20
empfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikate als Zonbon,
Kakao, Schokoladen, Praline. Mar
zipan, gebr. audeln, Huſtenhilt,
Zaſſelbruch, Erfriſchungs- Bonbon in

Einzelverkauf zu Faäbrlkpreiſen.

Ueber 60 Verkaufsftellen in allen
gröfzeren Städten Deutſchlands.

Zu Magdeburg
Serlinerſtraße Th. Jakobſtraße 14,
Zreitewegt2 49a, Knochenhaueruſer63,
Halberſtädterſtr. eanmontſtr. 14.
Sudenb. Str. 24, Schönebeckerſtr. 35/36
Arndtſtraße 17, Hohepforteſtr. 48.
Goetheſtraße 19, Agnetenſtraße 1.
Cübeckerſtraße 18, Schmidtſtr. 45746.
Sudenburge Helmholzſtr.18; Halber
ſtädterſtr. 51. Zuckau: Thiemſtraße.

Dienstag: Erbſenſuppe. Unga
riſches Gulaſchfleiſch mit Bratkaär
toffeln. Gebratene Aepfel.
Abend s: Gänſefleiſch in Gelee.

Mittwoch Gehirnſuppe. Ge
bratenes SchweinsKarree mit Mohr
rüben. Abends Arme Ritter
mit Obſtſauce.

Donnerstag: Grünkernſuppe..
Farcierter Braten mit eingelegten
Schoten und gerührten Kartoffeln.

Abends: Fiſch-Makkaroni.
Freitag (vegetariſch) Gemüſeſuppe.

Semmelklöße mit Hagebuttenſauce.
Weißkraut mit Kartoffeln.

Erbsbrei mit Sauerkraut. Apfel
ſinenflammeri. Abends. Hafer
grütze mit Milch.

Sonnabend:Zwiebelſuppe. Deutſche
Beefſteaks mit eingebrannten Kar
toffeln und ſauer ſüßen Gurken.
Abends: Würſtchen mit Kartoffeln
in der Schale.
Markklößchen für 6 Perſonen.

Drei Eßlöffel voll in Würfel er
ſchnittenes Ochſenmark wird in einem
irdenen Napf glatt gerührt, alsdann
gib ein ganzes Ei und ein Eigelb, ſo
wie etwas Milch oder ſauren Rahm
dazu, würze mit Salz und miſche ſo
viel fein geſiebte Semmel unter die
Maſſe, wie ſie annimmt. Forme kleine
runde Klößchen daraus und koche ſie
in der Fleiſchbrühe, die vorher durch
ein Sieb gegoſſen war, gar.

Senfſauce oder auch Sieben
taſſen aüce genannt. Quirle in einem

J

MWürze
z de e

affee flich.e e
Paul Bähr
2142] Kaffee- Rösterei

Magdeburg
Himmelreichstrasse I.

T
Gicht

Verlangen Sie Broschüre gr.
Aug. Eppelsheim, 2wiokau

hohen Töpfchen die ſieben nachſtehenden
Ingredienzien: Ein kleines Töpfchen
voll Eſſig, dasſelbe voll feines Oel,voll Zucker voll ausgeſchlagener Gelb

eier, voll feinem Moſtrich, voll zer
laſſener Butter und voll Weißwein.
Das Töpfchen ſetzt man in einen
größeren mit kochend Waſſer und quirlt
ſo lange bis die Sauce dick und der
Quirl darin ſtehen kann. Sie ſchmeckt
auch kalt gut.

Feines Ragout von Kalbsroten 125 g Butter wird zerlaſſen,
2 Löffel Mehl, 2 Löffel geriebenen
Parmeſankäſe, 12 gewäſſerte fein ge
wiegte Sardellen gibt man dazu, unter
rührt alles, gießt I Sahne dazu
und verkocht alles zur einem glatten
Brei. Nun gibt man einen geſtrichenen
Suppenteller voll würfelig geſchnittenen
Kalbsbraten (ohne Braunes) dazu und
läßt alles noch einmal aufkochen mit 1
Taſſenkopf Wein in welchem 2 Gelbeier
gequirlt ſind. Nun auf einer Schüſſel
ängerichtet, mit Parmeſankäſe beſtreut,
auf einem Dreifuß ins Rohr geſtellt
und 10 Minuten gebacken.

Gebratenes Schweins-Karree.
Von einem ſchönen Rippenſtück löſt
man die Schwarte und ein Teil des
Fettes ab, ſalzt das Fleiſch und brät
es mit Waſſer, einer kleinen Zwiebel,
und etwas n Brotrinde, auch 2——3
Gewürznelken, 2—2 Stunde unter
fleißigem Begießen.

Apfelſinenflammeri
Apfelwein, I Waſſer 250 s Zücker,

dazu die Schale einer Apfelſine abge
rieben und mit 100 g. Mondamin auf
dem Feuer zu einem ſteifen Brei ge
kocht, wird in eine kalt ausgeſpülie Form,
die mit Apfelſinenſcheiben ausgelegt iſt,
gegoſſen und erkalten laſſen, nachdem ſtürzt
man die Form und gibtden Flammeri
noch mit einer Apfelſinenſauce.

Raätsel Ecke-
Auflöſung

der Knackmandel 150
Reiterei.

Preiſe empfingen
Gertrud Griebel, Saalfeld a. S.,

Schloßſtr. 21.
Franziska Weſolowski, Nordhauſen,

Pferdemarkt 8, I.Otto Liebing, Aſchersleben, Marienſtr. 67.

Hermann Oremus, Rudolſtadt i. Thür.
Alteſtr. 2, II.
Der betreffende Preis ſteht dem Ge

winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſaudt

Der Verlag
der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau“.

D. Unſere verehrten Leſer
machen wir darauf aufmerkſam, daß
wir in der nächſten Nummer ein neues
intereſſantes Preisausſchreiben ver

öffentlichen werden.

Selwencherls 8

Stern -Raffee
rein. fein, ergiebig

und preiswert
Beweis:

Das Urteil der Verbraucher.

Pfund Mk. 0,35 his 2,40

mit 5 Rahatt.

Wilh. Schwenckert,
Kaffeebrennerei „Stern“,

Nagdehburg, Alto Markt 18-19

[ala2

Siegfrieck Kiterthum
Mechanische Strumpf fabrik mit elektr. Krafthetrieh

Anfertigung vonAusstattungen und Pxtra- Bestellungen
Se

Reparaturen in kurzer Zeit
Anstricken wunct Anweben

getragener strümpfe, 1794auch wenn dieselben nicht von min gekauft sind.

Zon e ſowie Unterlagen, auch von

S p 5 ausgekämmtem Haar, fertige
preiswert an u. kaufe jederz. aus gekämmt.

Frauenhaar. Wilhelm Kessler, Friſur
gegüb. d. K

Jöseph Sonnabend
Magdeburg Breiteweg II.

hiossos lager in e
Anaben., Nädehen-

ind Bacblisehbarderobe

in jeder Preislage.

Bei Ban zahlung

en
jeder Art behandelt

Prau Dr. Phil. Iaeseler Nwe.,
homöopath. Praktikerin. e

Mainhbkirg. Keeper bahn 65.

33 geſtrickteSkrümpfe, Kuabenanzüge
zu Fabrikpreiſen bei

z MagdeburgOtto Mü Hler, Lünebürgerſtr.
Auſtricken gerragener Strümpfe Verkauf

erſtklaſſiger Strickinaſchtnen. [1582
n

h

h
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Vereine
Der Kriegerverein „Wilhelma“

beſchloß in ſeiner letzten Verſammlung, im
kommenden Jahre an erkrankte Mitglieder
wöchentlich 3 Unterſtützungsgelder und
bei Todesfällen 30 an die Hinterbliebenen
zu zahlen. Am 6. März wird Paſtor Dr.
Schneider einen Vortrag über die Zer
ſtörung Magdeburgs im Jahre 6831 halten
zu dem auch Frauen willkommen ſind. Die
Königgrätzfeier ſoll am 3. Juli in „Fred
drichs Konzert und Ballhans“ abgehalten
werden.

Der „Verein deutſcher Kavallerie“
beſchloß, den vom Verein freiwillig ge
zahlten Jahresbeitrag für die Unterhaltung
der Kriegerwaiſenhäuſer auf das Doppelte
zu erhöhen, ſowie den Hinterbliebenen von
verſtorbenen Kameraden nach einer Mit
gliedſchaft von einem Jahre 10 nach
zwei Jahren 2) und nach drei Jahren
30 als Beihilfe zu den Beerdigungs
koſten zu zählen. Die Erhöhung dieſer

Pianinos 2078
e Stimmungen, Reparaturen, Mietsklav re

Otto Treycddel
S Magdeburg Gr. Münzstrasse 4, I.

Neuheit für Damen!

Maarersatz
Kein Hohlgeſtell

Kein krauſes Haar
für jede Friſur paſſend raktiſch und leicht
ſowie jede andere Arbeit ſertigt, auch vön
r ausgekämmtem Haar die t

of FabrikR. Dieckmann
Georgenſtraße 3. wo

Kein Lacken- e
22Nauener Wäsehe-Stickerei,

Nur Alte Markt 28, I rechts. [I448
Monogramme von 10 an. Einzelne
Buchſtaben Dtzd. von 65 an. Ganze

Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig.

15 Pfennig
das Wort.

Erſcheint in „Fürs Han
Magdeburg

Betrage nach Lage der Kaſſe iſt in Ausſicht

genommen. Herr Paſtor Müller wird in
der nächſten Verſammlung einen Vortrag

halten über das Thema „Vor 100 Jahren.
Dem Chriſtl. Verein junger Männer

traten im letzten Monat wieder viele neue
Mitglieder bei. Die gebotenen intereſſanten

Vorträge trugen ihr gut Teil dazu bei.
Beſondere Anziehungskraft bewies der

muſikaliſche Unterhaltungsabend; der Saal
War ſtets bis auf den letzten Platz gefüllt
Der Verein beſchloß, jeden Sonntäg von

4 Uhr an ein zwangloſes Beiſammenſein
für Mitglieder und Gäſte zit veranſtalten.
Der Beginn des Vortrages iſt bis 8 Uhr
hinausg ſchoben. Die Sonntag Nachmittage
ſollen mehr als bisher einen familiären
Charakter tragen und in zwangloſer Weiſe
diejenigen vereinigen, die in dieſer Zeit
nicht recht wiſſen, was ſie anfangen ſollen.
Hier wäre einem Freunde oder einer
Freundin dieſer guten Sache Gelegenheit
geboten, durch Darreichung der Koſten für
den Sonntagskaffee die Gemütlichteit bei
den Zuſammenkünften zu erhöhen. Der Hat mwan kurz vorher gegeſſen. ſo daß der

Verein begeht am Montag, den 15. März
ſein 14. Jahresfeſt im großen Saale des
Fürſtenhofes. Herr Hoſkammerrat Eis
mann aus Charlottenburg wird die Feſt
anſprache halten.

Der Preufziſche Rechtsſchutzverband
wird am 20. und 21. Februar in den
Räumen des Magdeburger Frauenklubs
„Hohenzollern“ ſeinen 1. Verbandstag ab
halten. Die Referentin der Tagung, Frau
Dr. jur. Marie RaſchkeBerlin, wird über
den Zweck und die weiteren Ziele des
Rechtsſchutzverbandes refereren.

Nicht ſchlafen können iſt ein Fluch
des Daſeins, und jedes wirkſame Mittel
dagegen iſt mit Freuden zu begrüßen.
Einige neuere Kuren, die in England mit
Erfolg angewandt worden ſind, werden in
der neueſten Nummer (996) des „Haus
doktor“, Wochenſchrift für naturgemäße
Lebens und Heilweiſe, mitgeteilt. Sobald
man ſich zu Bett begeben hat, müſſen
Körper und Geiſt vollſtändig Ruhe haben.

Magen Koch unverdaute Nahrung enthält
ſo lege man ſich auf die rechte Seite. Um
das Blüt vom Gehirn abzitziehen, find
einige Leibesübungen, die des näheren ge
ſchildert werden, vonnöten Es iſt dabei
zu beachten, daß der Patient auf dem
Rücken liegen muß, daß die Kiſſen aus den
Betten zu entfernen, und die Uebungen
recht langſam vorzunehmen ſind. Jſt man
aber kein Freund von Leibesktbungen, dann
ſchlürfe man wohl verſtanden ſchlürfen,
nicht trinken eine Taſſe recht heißer
Milch, eſſe aber nichts dazu. Die wird
eher Schlaf bringen als die ſogenannten
„Schtafmittel“. Sie ruft eine erhöhte
Tätigkeit der Blutgefäße des Magens her
vor. einen harmloſen, vorübergehenden
Blutandrang. der die Blutgefäße des Ge
hirns erleichtert. Wer ſeinen Geſundheite
ſtand verbeſſern und ſich über alle diesbe

züglichen Fragen unterrichten will, der leſe
den „Hausdoktor“, der wöchentlich er
ſcheint und für 1 vierteljährlich durch
alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten zu
beziehen iſt.

zarte, weisse
rammelweiche

iüllion-Anzeiger
und ſeinen Nebenausgaben in Berlin, Breslau, Dres

alle, Erfurt) und in der Umgebung dieſer Städte Aufträge an di
u Hamburg Hannover, Aöln (Duſſeldorſ), Leipzig,
e Geſchäftsſtelle Fürs Haus“

I Million
Kuflage.

5826.Berlin S. Lindenſtraße

Zerkiner Sröbelſchule, Berlin, Bülow
ſtraße 82, früker Kochſtraße, Krohmanu.
Abteilung Kinderfräulein J. und JI. Klaſſe.
Fröbelſche Beſchäftigungs-, Beweguungsſpiele,
Geſundheltslehre uhv. Abteilung Stützen,
Wirtſchaftsfräukein, feine und bürgerliche Küche
Einmachen, Backen, Schneidern, Handarbeiteſt
uſw. Abteilung Jungfern und Stuben
mädchen Schneidern, Servieren, Friſteren uſw.
Kurſe zwei bis zwölf Monatc. Proſpekt frei.
Eintritt am J. Und 16. Auf Wunſch Penſion.
Eigenes Haus. Garten. Stellungen erhalten auch
junge Müdchen, welche nicht die Anſtalt beſuchen

SPrandmalerei. Katralog gratis. Otto
Nötzel, Niedernenſchönberg bei Olbernhau. [190

Gratis erhält jeder den antomatiſchen
Hoſenglätter „Futuro“ auf 5 Tage zur Probe,
damit ſich jeder zuerſt von der praktiſchen
Verwendbärkeit desſelben überzeuge. 100 600
Paar im Gebrauch. Viele Anerkennungen
gus höchſten Kreiſen Preis pro Paar 3,60
E. Griß, Schönenbach in Baden. 135

Lohnenden Nebenverdienſt erzielt feder
mann durch Verkanf von Lamen und Herren
Ueiderſtoffen, Reſtern uſw. Paul Louis Jahn,

Greiz 160. 167Kliſchees für Katgloge, Wreisſiſten, Pro
pekte uſw. fertigt prompt und preiswert das
Deutſche Druck Und Verlagshaus, O. m. b. H.
Berlin SW. 68, Lindenſtr. 26. W

Rein Aluminium-Kochgeſchirre, Klichen
und Tafelgeräte ſowie Aluminium-Eßbeſtecke
liefert Niemeher Co. Sundern W. Preis

liſte franko. [168Zäſcheſtickereten, deutſche und Schwelzer,
feſteſte Stoffe mit danerhafteſter Arbeit,
teſige Auswahl. Handelöppeleten aller Art
Heindpaſſen, Betteinſätze, Taſchentücher in
Madalraſtickeret. Wäſcheborten und Spitzen.
Alles bedeutend unter gewöhnlichen Laden
Freien Miiſter ſofort mit Rückporto.
B. Wagner Verſandhans, Neuruppin 6 21

gehörne,

halter,
rahmen, Leuchterwelbchen, Hirſchköpfe offerteren

franko Nachnahme
berg N.M.

Die ReocithinRervennahrung hat ſich
zur Behebung von Nervoſität, Blutarmüt,
Bloeichſucht und Schwächezuſtänden, zur Ver
hütung der gefährlichen Folgen von Ue er
arbeit beſtens bewährt. 178.

Worte über 15 Buchſtaben zählen doppelt3 p

Kuskßünſte über Vermögens, Familien
verhältniſſe, Mitgift. Vorleben, Ruf, Ein
kommen uſw. Ernittelnngen in allen Ver
trauensangel. ſchnell diskret Max Krauſe Co.
Aüskunftet, Berlin-Schöneberg, Häuptſtr. 10.

Nähret die Nerven mit Veocikhin?kunn allen Schwächen, Nervöſen, Energie
ſen und Kraänken, allen Rekönvaleſzenten,
insbeſondere allen Frauen zugerufen werden

Gratisproben von Neocithin, Gutachten
verlange män im eigenſten Intereſſe und
kaufe nur Neocithin in Apotheken und
Drogerten. Nebeithin, G. i. b. H.
Berlin SW. 61 f.

Stelkenvermittler Walter Kleeß ver
mittelt Dienſtboten jeder Art reell überallhin

Hamburg 11. 153Angenehmer Selbſtſtand und Erwerd
für Damen. Anleitung gratis. Fran
M. Winderlich, Dresden, Walpurgisſtr. 4.(105

Geweihdekorationen. Hirſchgeweihe,
Rehgeweihe, Antilopengehörne, Steinbock

Etſengeweihe, Geweihſchilder, Ge
weihreparaturen, Geweiharbeiken, Geweih
möbel, Geweihkronlenchter, Geweihkleider

Geweihſchreibzenge, Geweihvilder

Weiſe L vBitterlich, EbersbachSachſen. [I24
Weichen, fetten DSahnenKümmelkäſe,

höchfelne Dellkateſſe, 10 Pfd Kiſte 4,75
Georg Kerſten, Friede

210
Teppiche. Große Partken Teppiche mit

kleinen Webefehlern, zirka 200)800 11.75,
250)350 16. 50, 300)400 20. 00. Sämmtliche
Artikel ſpottbillig. Teppichhaus D. Lefevre,

Berlin nur Potsdainerſtr. 106 B. (kein Laden).

Hochfeine Zutter, nur eigenes Prodnkt,
Poſtkolli, Netto 9 Pfund, 12,65 franko
gegen Nachnahme empfiehlt Molkerei Rhade,
Kr Zeven (eingetragene Genoſſenſchaft). [18

Stettin B. Proſpekte frei.

Sartoxins Srutinaſchinen s gibt
nichts beſſeres beziehen Sie bei bedeutender
Frächterſvarnis Oſt und Norddeutſchlands am
beſten bon W. F. J. Augermann, Neu

Ratſchläge, 1194

Hemdentuch. gebleicht, 80 breit, 31 m
14 Ungebleicht 30 m. 12 franko Nach
nahme. Garantie Zurücknahnte. Theodor
Nolde, Buer (Weſtfalen). I 185

präpariertenDamenbinden pr. Dzd. gewöhn

pro Dßtzd.
heits- und Krankenpflege nach Liſte
Schäfer Verbandſtofffabrit, Chemnitz

Anüberkroffen bleiben meine beſonders

liche Konkitprenzware 70 Moosbinden 1.20
Bei 12 Dtzd. Binden 809 Rabatt. Gürtel dazu,
alle Arten, billigſt. Waſchbare Binden 1,50

Sämmtliche Artikel zur Geſund
Emik
224

Damen. Nebenerwerb durch leichte
Sktckerek. Näheres, Muſter 40 (Marken),
Fr. Uhlitzſch. Stickereiverſand, Roſtock M. 18.

Daueräpfel, feinſte, haltbar bis Pfingſten,
Zentner 12 Obſtbauverein Niefernheim

Pfals). 189Hausfranen und Bräute ſollten ſofort
meine Proſpekte über Stopfapparate, Neu
heiten und praktiſche Frautenbücher umſonſt
und frei verkangen. Jeder findet etwas
Paſſendes. Joſef Seipelt, Berlin NO. 55. [120

Veu? Kohlenanzünder „Fenerſtern“.
Kein Holz mehr 236 Würfel per Nachnahme
fr. 1,80 Paul Klemm, O. Reichenbach

(Vogtland). [430Sür Steltenſuchende? 30 Briefmarten
Photographien 1,20 fertigt nach jedem
elügeſändten Vild J. Badekt, Obernein (Nahe).

Sienenhonig. garantiert echt, 10 Pfund
doſe 8,20 franko. Tomforde, Lehrer
Oberochtenhauſen, Selſingen (Bremen). [155

Damenbart. Nur bei Anwendung der
neuen amerikanlſchen Methode, ärztlich einp
fohlen; verfchwindet ſofort jeglicher un
erwünſchter Haarwuchs ſpur und ſchmerzlos
durch Abſterben der Wurzeln für immer.
Sicherer als Elektrolyſe! Selbſtanwendung.
Kein Riſiks, da Erfolg garantkert, ſonſt Geld
zurück. Preis 5 gegen Nachnahme. Herm.
Wagner, KölnRiehl 143. [196

Haushaltſchokolade, friſch, rein, 6 Pfund
für 4,50 portofrei gegen Nachnahme oder
Voreinſendung. Karl Bahmann, Dresden 3.

Hühner, garantlert beſte unge Leger,
a 2 und verkäuflich. Wegner, Berlin
Moriannenſtraße 34. [173

20000 Straußfedern. etwas ſchmale,
30 em lang 50 40 em. 50 cm 8Straußfed ernhaus Heſſe, Dresden 86.

Wahrheitsſucher verlangt
[223

„Die neue
indiſche Näturheilweiſe“ gratis und franko.

Adreſſe „PoHo“ Hamburg 28 genilgt.
Wikwer. 50 Jahre. mit

Kindern Abſtinent, geſund, mehrfacher
Realttätenbeſitzer, ſucht paſſende Lebeuns
gefährtin. Vermögen erwünſcht, aber nicht
Bedingung. Ansführliche Anträge mit Bild
unter „Concordig 8091 poſtlagernd Merau

(Tiroh). [312elſtfältſchen Schinken 120 5 Pfund
Weſtfäliſche Zervelatwurſt 130 5 Pfund, Weſt

131
erwachſenen

fäliſche Plockwurſt 110 Pfund, Zeutrifugen
Süßrahm Butter in Kübel von 15 Pfund
110 4 Pfund unter Nachnahme. Chr. Fr. Prior
in Oldendorf bei Melle. [205

Wiſſenſchaftliche Handſchriftendeutung
60 Strübing, Leipzig-Gohlis, Straßburger

ſtraße 14, T. 232
Weitere Anzeigen ſiehe nächſte Seite



r Fortsetsung des „Million-Anseiger“.
Gelegenheitskauf 20 Bücklinge. 1 Rauch

gal, 1 Stück extra delikaten Rauchlachs,
40 Delikateßheringe und Bismarckheringe, zu

ſammen 401 Je eine Doſe deltkaten Brat
hering, Rollmops und Hering in Gelee,
1 Pfund Sardellenheringe ünd delikate
Anſchovis, Fiſchkochbuch, 10 größte, ſchönſte
AFettheringe, 12 Sorten, und zuſammen
mit Verpackung nur 2,95. E. Degeuer,
Stvinemünde [208ar das Pfund Butter aus friſcher
Pflanzenmilch franko jeder Poſtſtation. Poſt
vakete von 6 und 8 Pfund verſendet Bernhard
Schulz, OttenſenHamburg, Deutſche Reichs
PflanzenmilchbutterProduktion. [227

Znkeikung zur Buchführung, jedem Ge
ſchäft beſonders angepaßt, praktiſche Methode,
bequem, billig. Anfrage lohnend A. G.
Köln, poſtlagernd Auauſtinerplatz. [230

Hochmoderne abwaſchbare Oeldrücktäpeten,
Lineruſta, Lineruſtaerſatz, Linoleum, große
Auswahl, außerordentlich preiswert, Müſter
karten, Preisliſten, Koſtenanſchläge franko.
Hausbeſitzern Bauunternehmern, Tapezierern
Rabatt. Flieges Tapetenverſandt, Hohen

hameln [228Saämtlichen Teſern dieſer Zeitſchrift
könnte ich wöchentlich keine Butter ſenden,
gber ich ſuche einige Abnehmer für feinſte
friſche Pflanzenmilch Butter. Poſtpakete- von
6 Pfund für 6 8 Pfund 8 franko
jeder Poſtſtation. Bernh. Schulz, Ottenſen,

Holſtein. [226Sanders Weltbadewanne (D. R. G. M.),
praktiſchſte der Gegenwart, Zinkwaſchgefäße,
Zober, Sitzwannen. Spezialfabrik, Berlin,

[225Wiener Straße 12.
Seſter Kinderzwießack, 150 Stück 3

verſendet frauko Nachnahme Schlömer, Daun.

Sterndeutekunſt. Der Tag der Geburt
gibt Aufſchluß über Charakter, Glück, Ehe,
ſowie das ganze Leben. Madäme Leykam,
Berlin W., Lutherſtraße 19, hochparterre. [229

Edmund Hartung's Leinſamenthee und
Leinſamenthee-Bonbons nehme man für Hals,
Luftröhrenkatarrh, Lungenkrankheit, Kehlkopf,
Aſthma, Bruſtbeklemmung, Huſten, Heiſerkeit,
Darm, Harn- ind Blaſenkleiden uſw. Die
vorzügliche Güte meiner Fabrikate beweiſen
zahlreiche Anerlennungen und Nachbeſtellungen.

Preis vro Beuütel 50 Gegen vorherige
Einſendung von 2.20 Nachnahme 20 mehr),
einpfangen Sie 4 Beutel Thee oder Bonbon
franko vom Fabrikanten Edmund Hartung,

Spremberg L. 1231Geſundheitsküche. Auswahl und Zu
bereitung nahrdafter, wohlſchmeckender Speiſen
ohne Fleiſch, von Dr. Fehlauer 10 Stoß,
ZehlendortWeſt, Flensburgerſtr. [218

Geld, Darlehn, Hypothekenbeſchaffung,
Wechſeldiskont, ſchnellſtens und diskret (Raten
rückzahlung geſtattet). Bankvertretung Direkt.
Staltdtnger, Breslau Stockgaſſe 8(Rückporto).

Herrſchaften, Firmen, welche Perſonal be
nötigen, jeder Art, männlich und weiblich,
koſtenfrei, wenden ſich am beſten an den
Allgemeinen Stellen Nachweis, Direktion
Standinger, Breslau I, Stockgaſſe 8. [217

Stottern Ueber dauernde VBeſeitigung
gibt koſtenloſe Auskunft O. Hausdörfer, Btes
lauWilhelnsruh 274 (ehemals ſehr ſchwerer
Stotterer). Viele Daukſ. Sanitätsrat Dr. P.
ſchreibt Mein Enkel iſt vollſtändig geheilt, u

Leſen Sie gern Als eine reelle Bezugs
quelle von guten Büchern auf dem Gebiete der
Unterhaltung, des Wiſſens und aufklärenden
Belehrung empfiehlt ſich die Buchhandlung von
Woldemar Liebert in Dresden 1949.
Dieſe Firma verſender ihren reichhaltigen
Bücherkatalog auf Verlangen an Jedermann

gratis. [2212uuſtkſchallpkatten, neue doppelſeiktge.
25 cm ſtatt 3 nur 1,80 Verzeichnis
gratis. Beetz. Wartenfels. [222

Börzügliche empfehlenswerte
(p.) villig zu verkaufen. J Lektürene Offerten unter V.

I A- 220 an „Fürs Haus“, Berlin.

Stellen- Anzeigen
Wort 5 Pfennig.

Schluß der Anzeigen Znnahme ſteks
12 Tages vor Erſcheinen des Heftes.

Angebote.
Geſht zum I. April 1909 ein älteres

fleißiges Mädchen für Haus und Küche.
Frau Mandator Hildebrandt, Fallingboſtel,
Provinz Hannover. [2833Geh. einfaches, zuverläſſiges, kinderliebes

Fränlein, tüchtig im Haushalt, Kochen,
Nüähen uſw. Zeugniſſe, Gehaltsanſprüche und
Photographie an Jrau Apotheker P. Donié,
JdarOberſtein a. Nahe. [2 74

zreundliche, fleißige Stütze (klein oder mittel
groß), evangeliſch, welche Schneidern oder

Weißnähen kann und gern im Haushalt tätig
iſt, geſucht. Familienanſchluß. Anfangs
gehalt monatlich zehn Mark. Aufwarte
mädchen gehalten. Kochen wird auf Wunſch
gelehrt. Frau Ingenieur Bähr, Berlin,
Rhinower Straße 12. [2999
Suche zum 15. Februar oder I. März für

meine 2 und Jahr alten Kinder (Mäd
chen) ein zuverläſſiges, ſauberes, in der Kinder
pflege erfahyenes Mädchen oder Kindergärtnerin
II. Klaſſe, welches leichte Hausarbeit, ſowie
Jnſtandhaltung der Kinderwüſche und Kleidung
übernimmt. Dienſtmädchen vorhönden. Zeug

isäbſchriftert ſowie Gehaltsanſprüche erbeten.
Frau Baumeiſter Uhtemann, Stolpen i. Sa.

in bveſſeres evangeliſches Kindermädchen
wird zu drei Kindern fofort geſucht. Ge

halt 180 pro Jahr. E. Hahn, Schloßgut
Darſtadt, Poſt Goßmannsdorf a. M. [2880

ebildete Dame, Töchterſchule abſolviert,
mit langjährigen- Zeugniſſen, zur Unter

ſtützung im Haushalt und für das geiſtige
und körperliche Wohl zweier größerer Kinder,
ſucht Frau Fabrikbeſitzer Schleſinger, Berlin,

Wallſtraße 32. [30053005

Uche zum I. April einfaches, evangeltſches,
älteres Mädchen für alles, kleiner Haus

hält, 1 Kind. Sehr angenehme Stellung
Frau Direktor Schubert, Gronau i. Weſtfalen
Foe freundliche Stütze, klein oder mittel

groß, evangeliſch, welche Kenntniſſe im
Schüeidern oder Weißnähen beſitzt und gern
im Haushalt tätig iſt, 1. März geſucht.
Kochen wird auf Wunſch gelehrt. Familien
anſchluß. Aufwartemädchen gehalten. An
fangsgehalt monatlich 10 Ausführliche
Offerten an Frau Jngenieur Bähr, Berlin,
Rhinowerſtr. 12. [2939
Tüchtige in der feinen bürgerlichen Küche

perfekte Köchin wird per bald für größere
Küranſtalt geſucht. Meldungen mit Zeugnis
abſchriften und Gehalts Anſprüchen unter
B. H. 2942 an „Fürs Haus“, Verlin, Linden

ſtraße 26. [2942Geſent per ſofort oder I. März 1909 zuver
läſſige Stütze, die ſelbſtändig kochen kann

und Hausarbeit übernimmt, oder perfekte
Köchin mit Hausarbeit, Gehalt 30 monagae
lich. Zengniſſe an Frau Major v. Lueders
dorf, Offenburg, Baden [2858
Suche zum 1. April gebildete tüchtige Stütze.

im Kochen und allen hänslichen Arbeiten
erfahren. Ausbeſſern und ſchneidern erwünſcht.
Kinderlieb, 2 Mädchen, 10 und 12 Jahr.
Dienſtmädchen vorhanden. Familienanſchluß.
Zeugniſſe, Bild, Gehaltsanuſprüche erbittet
Frau Oberſtleutnant Hofmann, Wernigerode,

Harz. [2982tütze geſucht für I. April oder ſpäter für
Haushalt mit 1 Kind, Köchin vorhanden.

Zeugniſſe und Anſprüche an Frau Ober
Teutnant Niemann, Gneſen in Poſen. [2979

El gelne Dame ſucht 1. 4. beſſeres älteres
Mädchen oder Fran zur Hührung des

Haushalts. Waiſe oder Witwe wäre evtl.
Heimat geboten. Offerten an Frau Pinnow,
Küſtrin V., Zorndorſerſtr. 56 a. 12961
Sinenilnde Bad. Suche für mein Logier

haus 2 kräftige Mädchen, ehrlich, flink,
ſauber. Lohn vom 15. April bis 1. Oktober
150 Villa Krikger, Frau Klewe. [2945
Gehht zum 1. April feines Stubenmädchen

oder einfache Jüngfer. Plätten, nähen
geübt. Kinderlieb, Alter der Kinder: 9, 7,
4 Jahre. Photographie, Gehaltsanſprüche
Zeuganiſſe einzuſenden an Frau Major Greß
mann, Brandenburg (Havel), Altſtädttſchen

Markt 26. [2947S zum 1. März ein geſundes kräftiges
Mädchen für kleinen Haushalt, dasſelbe

kann nebenbei die feine Küche und den Haus
hait erlernen. Gehalt nach Uebereinknuft.
Offerten und Bild an Frau Kietzmann, Jagd
haus Metzhaltihn, Poſt Templin. 2950
Sie zum 1. April für meine Kinder (3 und

H Kindergärtierin (II). Etwas Betätigung
im Haushalt erwünſcht. Offerten mit Ge
haltsanſprüchen an A. E. Lierſch, Kottbus.
u Line beſſere Familie wird zum J. März

eiit gebildetes, fleißiges junges Mädchen
bei wirklichem Familienanſchtüß geſuht. Das
ſelbe muß im Haushalt und nähen geübt ſein
und ſich auch geſchäftlich etwas betktigen.
Frau E. Wilde, Schöneberg bei Verkin,
Akazieunſtr. 3, SanitätsMolkerei.. 2949
Geenrehſlegr in. evangeliſch, für Schleſien

geſucht. Zeugniſſe mit Gehaltsanſprüchen
einſenden an Frau Käthe Hegenſcheidt, Nitolas
ſee bei Berkin, Teutonenſtr. 14. [3002
Se erfahrenes Fräulein, Töchterſchul

bildung, zur Unterſtützung im Hauhalt,
und zur Beaufſichtigung der Schularbeiten
dreier größerer Mädchen. Offerten mit Zeug
nisabſchriften und Geharts anſprüchen unter
M. S. 15 poſtlagernd Gera erbeten. [3000

Eufe Stütze für alle Arbeit in kinder
loſe Haushalt geſucht, keine Landwirt

ſchaft. Geifällige Angebote an Pfarrhaus
Sandow, Kreis WeſtSternberg. 2966

condensirte
Häaltbar u. vollrahmig.

Dresden

As Wirxtſchafterin für kleinen ländlichen
Haushalt eines Windmühlenbeſitzers wird

reelle, ſaubere Frau oder älteres Mädchen
ſofort oder I. April geſucht. Meldungen mit
Gehaltsanſprüchen an Frau K. Klemining,
Zehdenick i. d. M. [2986
Gegyt zum 1. April junges Mädchen zur

Erkernung des Haushalts und der Ge
flügelzucht ſchlicht um ſchlicht bei Familien
anſchluß. Gute Behandlung. D. Aſemiſſen,
Rotenburg. t. Hann. 2981

ebildetes Fräulein zur Unterſtützung meiner
Mutter in der Führung des Hautshalts,

ſowie zur Ueberwachung der Schularbeiten
und Klavierübungen meiner vier Kinder von
4—-11 Jahren bei Familienanſchluß
baldigen Eintritt geſucht. Franzöſiſch und
Engliſch Bedingung, etwas Nähen erwünſcht.
Offerten mit Zeugnisabſchriften Gehalts
anſprüchen und Photographie an Markſcheider
Reeh, Rombach, Lothringen. [2980
Einfaches kinderliebes junges Mädchen,

evangeliſch, das ſich im Haushalt aus
bilden möchte und gemeinſchaftlich mit der
Hausfrau ſich jeder häuslichen Arbeit unter
zieht, findet angenehme Stellung bei Familien
anſchluß ohne gegenſeitige Vergütung, Waſch
frau wird gehalten. Offerten mit Photographie
erbeten. Frau M. Loewié, Arolſen i. Wal
deck, Bahnhofſtraße. [2969
2 elteres Ehepaar auf dem Lande (Nähe

Aſchersleben) ſucht einfaches beſſeres Mäd
chen, auch Fräulein zur Stütze der Hausfrau
gegen kleines Taſchengeld. Jm Kochen und
Haushalt erfahrene Bewerberinnen, deuen an
kleinen Wirkungskreis gelegen iſt, wollen
Offerte mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften
unter F. H. 2967 an „Fürs Haus“, Berlin,
Lindenſtr. 26 einſenden. Jüngeres Dtienſt
mädchen vorhanden. [2967
Jrräulein geſucht Kaufmannsfamilte ſucht

zu 40jährt en Knaben, der infolge Krank
heit etwas zurückgeblieben, zur Ueberwachung
der Schularbeiten uſw. ein ſſolides, möglichſt
älteres Fräulein evangeltſcher Konfeſſion, das
auch in Küche und Haus mit Hand anlegt,
für ſofort oder 1. April d. Js. Familiäre
Behandlung. Angebote mit Zeugnisabſchriften
und Gehaltsänſprüchen unter F. H. 2969 an
„Fürs Haus“, Verlin, Lindenſtr. 26. [2960
Cür kleinen Haushalt einfaches, kinderliebes

Fräulein evangeliſch, welches Kochen und
Haushalt verſteht, als Stütze. bei Familien
anſchluß, per 1. April zu einem 2 jährigen
Knaben geſucht. Augeböte mit Zeugnisab
ſchriften und Gehaltsanſprüchen an Frau
Max Viebig, Oberfrohng i. Sachſen. [2965

urhe 1. April Stütze, erfahren in ff. Küche,
Einmachen, etwas ſchneidern, und er

fahrenes Mädchen für alles, welches auch
ſervieren kann, für kleinen fetnen Haushalt
in Oſtſeebad Arendſee i. Mecklenbürg.
Berlin W, Jägerſtr. I.
Finfache Stütze, ber 20 Jähre, die etwas

kochen kaun, für kinderloſen Haushalt
zum 1. April geſücht. Warmwaſſerleitung,
Zenutralheizung vorhanden. Frau Oberzoll
kontrolleur Beyer, NeuRuppin bei Berlin. [2991

Gele zum I. April junges, freundliches
Mädchen als Stütze für Laden und

etwas Hausarbeit in Konditorei und Bäckerei,
eventuell- auch etwas mit 2 Kindern von
2 und 7 Jahren beſchäftigen. Mädchen wird
gehalten. Altona, Allee 184, part. (2977

Geſuche.
Ennn Fräulein, 42 Jahr, wünſcht einige

Monate Aufenthalt gegen Dienſtleiſtung.
Offerten unter P. H. 2964 an „Fürs Haus

Berlin. (2964Bunte evangeliſch, 17 Jahr, möchte
ſich in beſſerem Hauſe, wo Dienſtmädchen

vorhanden, in der Wirtſchaft vervollkominnen,
beſonders das Kochen erlernen Familien
anſchluß und kleines Taſchengeld erwünſcht.
Antritt an 1. April. Gef. Offerten unter
E. G. 20, Poſtamt V, Frankfurt, Oder. [3006

elteres Fräulein, evangeliſch, aus beſter
Familie, im Haushalt erfahren Nord

deutſche) ſucht, Stellung, wo Dienſtmädchen
Beſte Referenzen. Gefällige Offerten unter
F. H. 2912 an „Fürs Haus“, Berlin, Linden-

ſtraße 26. 2912gtent-Offner.

zum

ebildetes junges Mädchen aus fekner
Familie ſucht bald Stellung nach Frank

reich oder Schweiz. Selbiges iſt erfahren im
Haushalt und kann die Schularbeiten der
Kinder beaufſichtigen, da im Fränzöſiſchen
und Engliſchen nicht unerfahren. Etwas
Taſchengeld erwünſcht. Offerten zu richten
unter F. H. 2863 an die Geſchäffsſtelle dieſes
Blattes.

uuges Mädchen aus guter Familte, imv Kochen, Haushalt und Schneidern be
wandert, ſucht Stellung als Stütze zum

April. Famitlienanſchluß. Offerten unter
A. M. poſtlagernd Trebſchen, Kreis Züllichau.
Gut bürgerliches Fräutein, 20 Jahre, edang.,

ſucht Stellung als Stühe, um ſich im
Haushalt zu vervollkommnen. Gefällige Zu
ſchriften unter F. H. 2997 an „Fürs Haus“,
Berlin, Lindenſtr. 26.
Geldes junges Mädchen ſucht auf ſofort

oder ſpäter Stellung zur ſelbſtändigen
Leitung einer größeren bürgerlichen Küche.
Hoſpizküche bevörzugt, da ſelbige mit Erfolg
geleitet. Offerten mit Gehaltsangabe unter

H. 2940 an „Fürs Haus“, Berlin, Linden

ſtraße 26. 12940Duche für meine Tochter, die zu OſternS könfirmiert wird, liebevolle Aufnahme in
einfacher chriſtlicher Familie zur Erlernung
guter Umgängsformen und Auleltung im
Haushalt und Handarbeiten gegen mäßige
Vergütung. Nähe Gießens oder Marburg be
vorzugt. Gefällige Offerten unter P. H. 2938
an „Fürs Haus“ Verlin, Lindenſtr. 26. [2933

ebildetes Fräulein 25 Jahr, im Haus
halt ausgebildet, ſucht Stelle zum T. März

in Ehemnitz i. Sachſen als Stütze. und Ge
ſellſchafterin, wo Gelegenheit iſt, ſich als Ge
ſellſchafterin auszubilden. Anerbieten und
Bedingungen unter V. B. 2924 an „Jürs
Haus, Berlin. Lindeuſtr. 26. 2934

räulein, welches künſtlich ſchön flicken kann
und in die Häuſer ausgehen will. zucht

Erwerb in einem ſchönen, freundlichen kleinen
Städtchen. Wer kann mir ein ſolches nennen
wo ich mich niederlaſſen kann, und wo ich
ſtets zu tun have? Welche edle Dame würde
mir dazu verhelfen Offert. unt. F. H. 2985
an „Fllrs Haus“, Berlin, Lindeunſtr. 26.[2935
Frochter eines Königlichen Förſters tauſcht
D mit einer Tochter aus der Stadt zur Er
lernung der Wirtſchaft kn einem anderen
Hauſe. Aung Spitzenberg, Biſchofrode bei

Eisleben. [2983Gern Danme, 23 Jahre att, wünſcht zum
Frühjahre Stellung in gebildete Hauſe.

Tätigkeit im Haushalt wäre exwünſcht, auch
iſt dieſelbe in der einfachen Büchführung er
fahren. Oſtende oder Brüſſel bevorzugt, voll
ſtändiger Famttienanſchluß Bedingung. Off-
unter F. B. 2985 an „Fürs Haus“, Berlin
Lindenſtr. 26. [298523hriges gebtidetes Fräulein, tun Haus

halt erfahren, ſehr kinderliebend, ſucht
zum I. Mai Stellung zu Kindern oder als
Stütze bei Familienanſchluß. Offerten niit
Gehaltsangaben erbeten unter E. D. Frau
Schaller, Heiligenſtadt (Eichsfeld). [a924
S zum J. April für meine 19 jährige

Tochter, welche ſchon ein Jahr in einem
beſſeren Hauſe tätig war Stellung bet
Familienanſchluß in entſchieden chriſtlichen
Haus. Etwas Taſchengeld. Frau C. Amme,
StendalRöxe Kirchſtraße 11. 2976
Junge gebildete Dame ſucht bis zum I. Mai
V zur Erlernung des Haushaltes Aufughme
in veſſerem Hauſe bei vollſtem Familiengn
ſchluß, ohne gegenſeitige Vergütung Dienſ
mädchen muß vorhanden ſein. Rheinland be
vorzugt. Offerten unter A. A. 2244 „Rheinlſche
Hausſrau“, Düſſeldorf. [2956

ebtldetes junges Mädchen ſucht Stellung in
veſſerem Pauſe bei Famtliengichluß.

Taſchengeld erwünſcht. Süddeutſchland be
vorzügt. Offerten bitte unter V. B. 51, Poſt

amt Euxhaven. [2955Sunges I5 fährtges Mädchen wünſcht Aus
bildung im Haushatt. außerhalb Berlins

Familienanſchluß Bedingung etwas Taſchen
geld erwünſcht. Offerten erbeten Rixdorf,
Bievbrichſtr. 9, Blunk. S 12958
unges Mädchen (27) ſucht zum 1. Mai un
J ſtändehalber leichte Stellung. Aelteres
Ehepaar oder Gärtneret bevorzugt. Briefe
ſind zu richten an Fräulein Margaretha
v. Bargen, Schneiderin, Kranenweidermoor

bei OſterOſt. [29760e älteres Fräulein, das innerhalb
18 Jahren 2 Haushaltungen ſelbſtändig

leitete, mutterloſe Kinder erzog, Kraukenpflege
und Handarbeiten verſteht, durch Todesfall
frei wurde, ſucht wieder Wirkungskreis
Offerten erbittet El. Schneider Stahnsdorf,
Kreis Teltow, Birkenhof. [2968
Se für meine Tochter, evangeliſch,

17 Jahre, gebildet, muſikaliſch, perfektes
Franzöſtſch und franzöſiſches Haushaltungs
Penſionat beſucht, Aufnahnte in guter Famltie
als Stütze der Hausfran. Vergütung Neben
ſache, dagegen Familkenanſchluß und gute
Behandlung Bedingung. Offerten unter
F. I. 2989 an „Fürs Haus“, Berlin, Linden

ſtraße 26. 7Su zum I. April oder Mai Stellung alsStütze, am liebſten auf einem Gute
Familienanſchluß und etwas Gehalt erwünſcht.
Offerten unter B. 2990 an Fürs Haus“,
Berlin, Lindenſtr. 26.
Gehlderes Fräulein aus guter Famitie möchte

ſich in allen Zweigen des Haushalts ver
vollkommnen, vor allen Dingen die feine
Küche erkernen; möchte daher in feinem Haus
halt Stellung annehmen, mit einer kleinen
Vergütung. Offerken erbeten unt. F. I 3003
an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.



enn ich nur einmal wüßtew Was meiner Puppe fehlt?

Jch glaub', es ſind nur Launen,
WVonmit ſie mich ſo quält.

Sie will nicht mit mir ſpielen
Und macht mir ein Geſicht,
Als hätt' ich ſie beleidigt.
Und das gefällt mir nicht.

Jch geb' ihr nichts zu eſſen
Als Tee und Haferſchleim,
Jch glaub', dann iſt ſie morgen
So ſanft, wie Honigſeim.

Johanna Weiskirch.

See
J

Ob das noch lange dauert
Das wäre ja recht nett!
Dann weiß ich, was ich tue:
Ich ſtecke ſie ins Bett.

Und rufe ich den Doktor,
Dann ſag' ich, ſie wär' krank,
Und laſſe ihr verſchreiben
Recht bittern Magentrank.



Der Kapruner Graf
Eine Sage aus den Alpen.

Von Mäathilde Weil.
or uralten Zeiten ſtand ein mächtiges Raub

ritterſchloß in Kaprun, das dem reichen ſtolzen
Grafen Henning v. Wiesbach gehörte. Alle

Wälder, Felder und Wieſen, die Kaprun umgaben,
ſelbſt unerſteigliche Berge, wie das Wiesbachhorn,
gehörten ihm. Auf den Bergen hatte der Kapruner
Graf die ſchönſten Almen mit friſchen, fetten Weide
plätzen für ſeine Herden. In den Sennereien, die
dazu gehörten, wurde ſoviel köſtliche Butter, Käſe und
Rahm bereitet, denn durch die gute Weide gaben die

So wüſtete der Kapruner Graf, bis er eines Tages
mit dem Friauler Grafen in Streit und Fehde geriet.

Bei der Belagerung des Kapruner Schloſſes
wurde Graf Henning durch einen Pfeilſchuß, der
ihn ins Auge traf, getötet. Als ſein Sohn, der
junge Henning, den Vater ſtürzen ſah, machte er
wutentbrannt mit ſeinen Reiſigen einen Ausfall auf
die Belagerer, daß es ihm gelang, die Friauler in
die Flucht zu ſchlagen.

Nachdem der alte Graf mit vielem Pomp in der
Erbgruft zur letzten Ruhe beſtattet war, trat Graf
Henning, der junge, ſein Erbe an.

Henning v. Wiesbach war tauſendmal ärger
als ſein Vater. Er war noch viel ſtolzer, über

Wie gefallen Euch die beiden Schueemänner im Schneeantomobil?

Kühe des Grafen doppelt viel Milch, daß der Graf
ſie mit ſeiner Familie und ſeinen Leuten nicht auf
brauchen konnte.

Aus Uebermut ließ er ſich eine große ſilberne
Badewanne machen, die täglich mit friſchgemolkener
Milch gefüllt wurde, damit der Schloßherr in Milch bade.

Kaum ſahen dies die Dienſtleute und Senner,
als ſie es ihrem Herrn nachmachten und ſich auch
nur nöch mit Milch wuſchen. Keiner dachte daran,
daß er die Gottesgabe verunehrte, und lachend goſſen
ſie die gebrauchte Milch in die Almbäche oder
ſchütteten ſie auf die Düngerhaufen und gaben die
ſchöne Butter den Hunden und Schweinen als Futter.
Keiner von ihnen wollte damit die Armen und Be
dürftigen erfreuen, lieber ließen ſie alles verderben.

mütiger und hartherziger, auch geiziger als er. Der
alte Graf hatte doch ab und zu Tage gehabt, an
denen er weichmütiger war, den Armen Almoſen
ſpendete und ſeine Dienſtleute belohnte.

Der junge Graf hatte noch nie in ſeinem Leben
jemand eine Wohltat erwieſen; mit Hohn jagte er
jeden Bittenden davon. „Helft euch ſelbſt!“ war
ſtets ſeine Antwort.

Zur ſelben Zeit lebte in Zell am See ein merk
würdiger alter Mann, der Hansjakob genannt und
im Rufe ſtand, ein mächtiger Zauberer zu ſein. Nie
mand wußte zwar etwas Näheres, doch ſo viel war
gewiß, daß der Hansjakob alle Kräuter und Wurzeln
kannte und aus ihnen Heilmittel für alle möglichen
Krankheiten bereitete. Von weit und breit ſtrömten
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die Bauern zum alten Hansjakob, klagten ihm ihre
Schmerzen und kauften ſeine Heilmittel, die er um
geringes Geld hergab.

Sonſt lebte Hansjakob einſam, ſtill und fromm,
nur wenn er von dem Uebermute des Kapruner
Grafen hörte, konnte er aufbrauſen nud rufen „Für
den Kapruner kommt noch der zahlende Tag

Einmal wanderte Hansjakob bis zum Wies
bachhorn, um auf dem Berge nach beſonders ſeltenen
Kräutern zu ſuchen. Vom Bergeſteigen und vom
vielen Bücken nach den Kräutern müde, kehrte der
alte Mann in einer der Sennhütten des Kapruner
Grafen ein. Er bat den Senner um ein wenig
Milch, dieſer aber, übermütig wie ſein Herr, brachte
eine ſo rieſige Schüſſel voll ſüßer Milch, daß wohl
zehn Leute ſich hätten ſättigen können.

Der alte Mann ſetzte ſich beſcheiden zu der
Rieſenſchüſſel, zog einen Holzlöffel aus ſeinem Wamſe
und begann ſich an der Milch zu laben.

Da ertönte lautes Trompetengeſchmetter aus
dem Walde. Ein glänzender Jagdzug wurde ſicht
bar, an deſſen Spitze der ſtolze Kapruner Graf ritt.

„Na, Alter, ſchmeckt's 2“ lachte ſpöttiſch Graf
Henning, „laß dir's wohl bekommen Jch verlange
aber, daß du die ganze Schüſſel leerſt!“

„Herr, das kann ich nicht!“ ſagte Hansjakob,
der aufgeſtanden war und artig ſein Käppchen ge
zogen hatte.

„Holla, dann will ich dir zeigen, wie man's
macht lachte der Graf, erfaßte die Schüſſel und goß
ihren Inhalt über Hansjakob, daß ihm die warme
Milch vom Haupte floß und über die Kleider tropfte.

„Weh' dir, Graf Henning v. Wiesbach, dreimal
wehe, daß di ſo freventlich mit der Gottesgabe um
gehſt!“ rief Hansjakob. „Wiſſe, nun wird ſich das
Wiesbachhorn in ewige Milch verwandeln

Da lachte der Graf noch übermütiger.
„Ei ja, alter Hexenmeiſter, mach' das Wiesbach

horn nur recht ſchön weiß
Aber der Spott erſtarb ihm auf den Lippen,

denn zur ſelben Minute brach ein furchtbarer Ge
witterſturm los. Feurige Blitze zuckten nieder,
toſende Donner rollten und riefen ſchauriges Echo
in den Bergen wach. Ein mächtiges Schneetreiben
begann an dieſem kurz vorher ſo heißem Sommer
tage; dichter und dichter hüllten die Schneeflocken den
mächtigen Berg ein und begruben alle Sennhütten
und Herden. Als Graf Hennig dieſe entſetzliche Ver
wüſtung ſah, erfaßte ihn ein Grauſen, er wandte ſein
Jagdroß und galloppierte nach Kaprun.

Doch dort, wo ſein ſtolzes Schloß geſtanden,
hatte ſich auch ein furchtbares Unwetter entladen,
der Berg hatte ſich unter fürchterlichem Krachen ge
ſpalten, und das ſchöne Schloß war verſunken. Ein
mächtiger Waſſerfall brauſte in die Tiefe hernieder,
die einem grauſig brodelnden Keſſel glich. Und noch
bis auf den heutigen Tag heißt der Kapruner Waſſer
fall der Keſſelfall.

Das Wiesbachhorn wuchs aber immer höher
und mächtiger, und ſein Gletſcher wurde immer un
beſteiglicher und für jeden kühnen Bergſteiger tod

bringend, bis endlich einmal ein Fürſterzbiſchof von
Salzburg mit mehreren inutigen Geiſtlichen das ge
fährliche Wiesbachhorn beſtieg und einen Weg durch
die Felſenwildnis erzwang. Er errichtete auf dem
Gipfel des Wiesbachhorns ein großes Holzkreuz und
vergrub zu Füßen des Kreuzes ein Fäßchen mit
köſtlichem Salzburger Stiftswein für diejenigen Berg
beſteiger, die den Mut fanden, das Fäßlein zu holen

Es währte auch nicht lange, ſo fanden ſich einige
muntere Burſchen aus Zell am See, die ſich den
Wein holten, und das grauſigſchöne Wiesbachhorn
wird ſeit jener Zeit beſtiegen.

Doch ünter dem Landvolke geht die Sage, daß
man in klaren Mondvächten das Jammern der einſt
verſchütteten Senner aus den Gletſcherſpalten höre

Ein hübſches Schreibſpiel.
ir ſetzen uns, jeder mit Bleiſtift und einemw Stück Papier bewaffnet, an den Tiſch. Die

Aufgabe iſt nun, aus allen Buchſtaben des
Alphabets einen verſtändlichen Satz zu machen, wie
z. B. „Kaufen Sie jede Woche vier gute bequeme
Pelze“. Jeder Buchſtabe muß einmal vorkommen,
er darf auch öfters gebraucht werden. Man kann
abmachen, das X und Y ausgelaſſen oder nur die
erſten 15 Buchſtaben genommen werden. Wer zuerſt
einen Satz fertig hat, der iſt Sieger

Tante Jrmgard.

Handarbeit.
ein jüngſtes Schweſterchen Lieſelotte macht
Serviettenbänder, die ſehr einfach
ſind. Auf einen Kanevasſtreifen ſtickt ſie

eine kleine Kreuzſtichborte, füttert den Streifen dann
mit einem Seidenreſtchen, verſieht ihn mit einem

Druckknopf, und das hübſche Geſchenk iſt fertig.
Elſe Lipp.

Zwei Scherzfragen.
Was hat Deutſchland mit der Gans gemein

Cutolach o0rog usgvh ar
H Muche.

Geſtern wurde Karl von einem Eiſenbahnzug
überfahren, ohne daß er ſich irgendwelchen Schaden
zuzog. Wie geſchah das

(apnage ao ins aojun quvz a
Elfriede Schenk.

Auflöſungen der Rätſel in voriger Nummer

I. Rad Bad 2. Kellnerin. 3. Herder,
Torſtenſon, Joachim, Flörenz, Elbe, Alarich, Tulpe

Große Puppenſchneiderei.
Il ihr Puppenmütterchen hört zu! Wir wollenI einmal für unſere Puppenkinder fleißig ſein

und ihnen eine ganze Ausſtattung nähen.
Die Puppe (ſiehe Bild), für die alles Folgende ein
gerichtet iſt, iſt 34 em hoch. Iſt die eure etwas



größer oder kleiner, ſo werden die Maße verändert.
Wenn ihr nicht geübt im Nähen ſeid, dann bittet
nur manchmal die Mama oder eine Tante um Rat.

Wir wollen nun mit dem Hemdchen anfangen.
Wir nehmen dazu zwei 18 em lange und 16 em
breite Stücke weiße alte Leinwand oder Batiſt

und ſäumen jedes
an einer 16 em
breiten Kante.
Dann ſtecken wir
die beiden Teile
genau mit einer
Stecknadel auf
einander, ſo daß
die linken Seiten
der Säume nach
innen kommen,
zeichnen darauf
mit Bleiſtift die
Bogen an den
Aermeln und
Seiten, die wir
auf der Abbildung
ſehen, und ſchnei

den ſie aus. Nun
werden die aus
gebogten Seiten
bis zu den Arm

löchern an den beiden
DTeilen ſo wie ſie aufein
ander geſteckt ſind, mit
der Maſchine oder der
Hand cm vom Rand
entfernt zuſammen
genäht. Dann nimmt
man die Stecknadel her
aus, dreht das Hemdchen
nach innen um, ſtreicht
die beiden Nähte mit
dem Fingernagel glatt
aus und näht die Stoff

teile nochmals an den
Seiten em vom Rand
zuſammen gut die

Fadenenden vernähen! Zwei ſogenannte franzöſiſche
Nähte ſind fertig. Zuletzt werden die Armaus
ſchnitte und der obere Hemdrand em nach rechts
umgebogen und ein Spitzchen daraufgenäht. Jn
die vordere Mitte kann man, wie auf der Ab
bildung, Punkte zeichnen und dick weiß ausſticken,
ſehr niedlich ſieht. es auch aus, wenn man den
Puppennamen oder die Anfangsbuchſtaben mit Blei
ſtift ganz klein in die Mitte ſchreibt und in Stiel
ſtich weiß oder hellfarbig nachſtickt. Auf den Achſeln
nähen wir noch vier 10 em. lange ſchmale Seiden
oder Waſchbändchen an und das erſte Stück unſerer

sa

Puppenausſtattung iſt fertig. Das nächſte Mal
wollen wir die Höschen machen. Es wäre gut, gleich
zwei ſolcher Heinden zu machen, dann braucht die Puppe
nicht nackt im Bett zu liegen, wenn Puppenwäſche iſt.

Hoffentlich habt ihr alles verſtanden.

dir, Hildegard und Erika.

Jugendpoſt.
An Sieglinde. Deine hübſche Elfengeſchichte ſoll

bald erſcheinen. Schönſten Gruß!
An Wilhelm. Ein paar leichte Vorlagen für

Laubſägearbeiten werden in einigen Wochen erſcheinen.
An Erna. Leider ſtimmt dein ſonſt ſo hübſches

Rätſel: „Mit Be lieb'n es die Damen ſehr, mit F
ſpringt's auf der Wie umher“, nicht ganz. Wir
ſchreiben doch Broſche mit einem e hinten, nicht

An Ling. Wie freut es mich, daß ihr doch noch
eine hübſche Aufführung gefunden habt und daß ſie
ſo gut gelungen iſt! Für das liebe Briefchen hab'
herzlichen Dank.

An Linda. Wenn dir das Knackmandelraten
Spaß macht, darfſt du auch noch mit 14 Jahren
Löſungen einſenden. Dein Bruder ſoll mir das
ſelbſtgemachte Rätſel nur ſchicken.

An Paul F. Deine (oder biſt du gar ſchon
ein großer Herr Gymnaſiaſt, den man „ſiezen“
muß ſo nette, genaue Beſchreibung der Papparbeit
iſt leider zu bekannt. Weißt du nicht etwas weniger
Bekanntes und Einfacheres

An Nichte Adda. So ſchnell geht das Drucken
nicht, kleines Fräulein Ungeduld! Wenn du dies
hier lieſt, hat deine Anfrage ſicher ſchon Erfolg ge
habt. Deine kleine Geſchichte und das Gedicht hat
die Briefkaſtentante mit Vergnügen geleſen aber ab
drucken laſſen kann ſie doch beides nicht, dazu müßte
Adda noch ein bißchen mehr Phantaſie haben und
ſich auch einen beſſeren Stil angewöhnen.

An Eliſabeth. Deine Beſchreibung zu der
Häkelarbeit iſt angenommen, ſchick' mir nur auch die
zu dem Toilettenkörbchen, aber mach' ſie recht genau.
Du ſcheinſt mir nämlich ein kleines Fräulein Sauſe
wind zu ſein, hab' ich recht? Aber wenn auch hin
und wieder der letzte Buchſtabe im Worte fehlt,
wollen wir doch gute Freunde ſein. Viele Grüße

Leopold Schade, 12 Jahre alt, Quartaner,
in Burg b. Magdeburg, Franzoſenſtr. 6,
möchte Brieſmarken tauſchen. (Das Drucken dieſer
Notiz koſtet nichts, mein Junge. Die Briefkaſtentante.)

Knackmandel 154.
Für die richtige Löſung des nachfolgenden Rätſels ſetzt der
Verlag vier Geſchichtenbücher als Preiſe aus, zwei für Knaben
und zwei für Mädchen. Die Löſungen ſind bis zum 5. März
mit der Aufſchrift: „Knackmnandel 154 an den Verlag
auf Poſtkarte portofrei einzuſenden und müſſen den ausge
ſchriebenen Vornamen und Altersangäbe enthalten. Die Preis
empfänger werden durch das Los beſtimmt und ihre Ramen mit
der Auflöſung in der „Rätſeleckes im Hauptblatt veröffentlicht

Das Wort nennt dir ein edles Geſchlecht
Bekommſt du's mit T, iſt's dir nicht recht;
Mit N braucht es das Schneiderlein,
Nun rate ſchnell, was kann das ſein

Margarete.

Auflöſung der Kunackmandel 150:
Reiterei.
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Fragen.

Abdruck und Beantwortung der Fragen erfolgt
koſtenfrei.

berückſichtigt.

72. Waſchgefäſz: Ich nahm im
Herbſt ein neues eichenes Waſchgefäß in
Gebrauch, nachdem ich es 10 Wochen lang

gewäſſert hatte; trotzdem gibt das Holz
immer noch braune Farbe ab, die mir die
Wäſche verdirbt. Wie richte ich mir das
Gefäß zum Gebrauch her, ſo daß das Holz
nicht mehr flckt?“

Antworten.
Die hier abgedruckten Antworten unſerer
Leſerinnen werden honoriert. Einlaufende
Auskünfte über in unſerm Blatt augezeigte
Verkaufsgegenſtände werden den Anfragenden

direkt zugeſandt.

An Beſorgte Mutter. (Frage 68
in Nr. 257.) Gegen das Bloßſtrampeln
eines Kindes iſt ein Schlafſack empfehlens
wert. Er wird aus Trikotſtoff hergeſtellt
der die Ausdünſtung des Körpers nicht
ünterdrückt, alſo abhärtet und kräftigend
wirkt. Der Schlafrock beengt und behindert
nicht. Das Kind kann in demſelben die
Beine frei bewegen, und ſchnell iſt ſo ein
Schlafſack an und ausgezogen. Er muß
59—60 cm lang ſein. Sehr einfach iſt
auch ein langes Nachtröckchen, das man

unten zuknöpft. J. K.Ziehen Sie dem kleinen Strampelpeter
ein bequemes Nachthöschen mit Leibchen,
Aermeln und Füßchen an und binden Sie
beide Ecken des Deckbettes am Bettchen
feſt, ſo iſt ein Erkälten des Kindes nicht
gut möglich. Hausmütterchen.

An F. H. 18. (Frage 71 in Nr. 259).
Um einen weißen Teint zu be

kommen, bediene man ſich beim Waſchen
möglichſt des Regenwaſſers. Auf ein
Läpochen nehme man etwas feinen Borax,
tauche in das Waſſer und reibe ſich damit

Anonyme Fragen werden nicht

Geſicht und Hals. Auch Weizenmehl in
gleicher Weiſe angewendet wird einen
tadelloſen Teint bewirken

Frau H. Zugmaier.
2. Um einen guten Teint zu be

kommen, empfehle ich, die Geſichtshaut
nicht zu reiben, ſondern ſie mit weichem
Leinen, vielleicht einem Taſchentuch. das
gewechſelt wird, ſowie es durch Anſatz der
harten Beſtandteile des Waſſers hart ge
worden iſt, und verſchlagenem reinem Waſſer
abtupfend zu waſchen und darauf abzu
trocknen. Durch das Reiben werden die
Schuppen und Staubteilchen nur auf an
dere Poren übertragen und nicht fort
genommen. Die Poren müſſen aber offen
ſein, damit die Haut ausdünſten kann.
Beim Waſchen des Geſichts iſt am beſten
keine Seife oder nur eine ganz milde zu
gebrauchen, die keine ſcharfen Beſtandteile
wie Soda enthält, die die Haut angreifen.

J Dr. Simon.An Frau K. (Frage 74 in Nr. 259.)
Dunkelblaue Schürzen ſtärke ich mit
weißer Gelatine. Auf eine Schürze nehme
ich 1 Blatt, dies löſe ich in etwas lauem
Waſſer auf und gebe es dann in ſo viel
Waſſer, als ich zum Eintauchen der Schürze
brauche. Auch eine dünne Stärke aus
Kartoffelmehl macht Blauleinen nicht un
anſehnlich. Frau H. Zugmaier.

2. Blaue Schürzen ſtärkt man auf
folgende Weiſe: Man nimmt ſtatt Stärke
Weizenmehl, bereitet ſie auf dieſelbe Weiſe
zu, kocht ſie aber viel dünner ein und
ſchüttet ſie durch ein Haarſieb. Die Be
handlung der Schürzen iſt wie beim Ge
brauch von Stärke. Auf dieſe Weiſe be
handelte blaue Schürzen, Kleider, Knaben
anzüge uſw. erhalten ein tadelloſes Aus

ſehen. Frida Ortmann.An Heimchen. (Frage 67 in
Nr 257.) Wenn Sie durch Bitten nicht
erreichen, daß Jhr Mann Gefallen an
ſeinem gemütlichen Heim findet, ſo
verſuchen Sie es mit kleinen Aufmerkſam
keiten. Kochen Sie ihm z. B. recht ſchmack
haft ſein Leibgericht, intereſſteren Sie ſich

für ſeinen Beruf, ſtellen darauf bezügliche
Fragen, laſſen ſich auch belehren, oder
tauſchen Sie gegenſeitig Jugenderinnerungen
aus, mit gutem Humor gewürzt. Suchen
Sie dadurch die gewohnte Ausgehzeit zu
übergehen, und manchmal iſt es der Mann
ſelbſt, der ſpricht: „Ach, ich gehe heute
nicht aus, es iſt ja ſo gemütlich zu Haus.“
Oder leidet der Mann an kalten Füßen, ſo
ſtellen Sie ihm abends warme Schuhe und
Strümpfe zum Wechſeln bereit; welche
Wohltat iſt das! Mancher Mann wäre
dankbar und brächte auch ein Opfer dafür.
Auch muß ihm ohne Rügſicht auf friſche
Gardinen geſtattet ſein, gemütlich ſein
Pfeifchen oder ſeine Zigarre zu rauchen
Bei Gelegenheit beſprechen Sie auch den
Alkoholgenuß als geſundheitsſchädlich, ver
ſuchen Sie, abends mit einem Täßchen
Kakao oder Tee aufzuwarten, der im
Winter auch oft mit Wohlbehagen getrunken
wird. Jch hoffe, daß Jhre Mühe mit den
Worten Jhres Mannes belohnt wird: „Es
geht nichts über ein gemütliches Heim

Hausmütterchen.

2. Das kommt ganz auf den Charakter
des Mannes an. Neigt er zur Eiferſucht,
ſo wird es ſchon genügen, um einem öfteren
Ausgehen Einhalt zu tun, wenn Sie ſich
abends auch rüſten, fortzugehen. Sie machen
dann einen harmloſen Beſuch bei einer
Bekannten, verſchweigen ihm aber, wohin
Sie gehen. Er wird dann mißtrauiſch
und bleibt eher zu Hauſe. Oder bringen
Sie Jhrem Mann abends die Zeitung,
ſeien Sie recht freundlich und zärtlich, ge
ſtatten Sie ihm das Langlegen und Rauchen
und unterhalten Sie ihn recht intereſſant,
dann wird er ſich wohler zu Hauſe als in
der Reſtauration fühlen. J. K.

Briefkaſten.
Wilhelm Günther. Für Rätſel keine

Verwendung
G. Titel, Schnapsamſel. Jhre

Antwort iſt nicht verſtändlich genug ge
ſchrieben. Drücken Sie ſich bitte deutlicher
aus, dann ſoll die Antwort gebracht werden.

H. Schubert. Zettelchen mit der
artiger kleiner Kritzelſchrift müſſen leider
in den Papierkorb wandern.

Frau Müller. Gedichte zur Silber
hochzeit werden Jhnen inzwiſchen zu
gegangen ſein.

Frau J. K. und alle anderen Ein
ſenderinnen, die uns ihre Adreſſen
verheim lich ten. Jhre abgedruckten
Beiträge können nicht honoriert werden,
wenn Sie uns nicht Jhre Adreſſen ſchicken

Graphologiſcher Zriefkaſten.
Handſchriftendentungen werden unſeren Leſern
bei Angabe threr vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig für die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen ümfaſſen muß zugeſtellt
Minerva. Sie erfaſſen alles raſch

haben geſunde Anſchauungen, gehen mit der
Zeit mit, ohne alles Neue mitzumachen
oder auch nur zu billigen. So kätig und
tatkräftig Sie ſind, auch der praktiſchen
Arbeit genug Wert beimeſſen, ſo iſt Jhr
Geiſt doch vorwiegend auf das Jdeale ge
richtet. Sie ſind heiter und vergnügt, nur
ſchon durch Kleinigkeiten leicht geärgert.

Korinthen finden in der Küche noch
lange nicht den ausgedehnten Verbrauch,
welcher ihnen infolge ihres Wertes, beſonders
auch als Nahrungsmittel zukommt. Schuld
daran iſt wohl hauptſächlich der Mangel an
guten Rezepten, in welchen die Körinthen
eine zweckmäßige Verwendung finden. Die
durch ihr Backpulver bekannte Nährmittek
fabrik von Pr. Oetker, Bielefeld, hat
deswegen im Verein mit der griechiſchen
Regierung Griechenland iſt bekanntlich die
Heimat der Korinthen) ein Rezeptbuch heraus
gegeben, welches 28 ausprobierte Vorſchriften
für allerlei Korinthenſpeiſen enthält. Jeder
erhält dieſes Rezeptbuch „Ein Küchenbrief aus
Griechenland umſonſt in den Geſchäften, welche
das echte Dr. Oetker's Backpulser führen.

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr,

Magdeburg, Helmholtzſtraße I
(Eing. Weberſtraße).

77YYYY VHKnnahme von
NHbonnements u. Inſeraten

See üraigkeuen
und Vergnügungen

Ruine Burg Giebichenstein,
Moritzburg, Jahnshöhle, Kgl-Landgestüt Kreuz, Museum für
heimatliche Geschichte undAltertumskunde der Provinz
Sachsen, Domstrasse 5, täglich II
Vhr, Dienstag, Donnerstag und Sonntag
frei, andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, von 11--1 Vhbr, 1 Mark Eintritt

Stadt Museum der Moritz-burg Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
II--2 Uhr bei freiem Eintritt, 2u anderer
Zeit 50 Pfg.

Städtisches Museum (m Aich-
amt), am grossen Berlin, geöffnet: Wochen-
tags III Uhr, Sonntags II--2 Uhr.

Zoologisches Institut, Dompl. 4,
täglich II--2 Uhr. Eintritt frei.

Anatomisches und 200to-misches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums 20
besichtigen.

Francke'schestiftung., Francke-
platz 1, täglich 8-6. Eintritt frei.

Universitäts- Bibliothek, Frie-
drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8-1l
und 2—4. Pintritt frei.

Bibliothek der Kais. Leopold
Carol. deutschen Akademie der
Naturforscher, Wilhelmstrasse 36/37,
Montag und Donnerstag 4-5, Dienstag und
Freitag 3-7.

Bibliothek der Morgenländischen Gesellschaft, Wilhelm-
strasse 36/37, täglich 12--2.

Bibliothek des Oberberg-armtes, Friedrichstrasse 13, täglich 11-1,
frei.

Kunstgewerbe Verein, Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag II--I, Mittwoeh
und Breitag 8-—9 frei.

ZoologischerGarten, Tiergarten-
stxusse, Dienstags, Freitags und Sonntags
Künstler-Konzerte. Reichhalt. Tierbestand

Naturgehegen.
Private Kunst-Salons, Tausch

und Grosse, Gr. Ulrichstr. 38.
Apollo Theater, Merseburger-strasse 170. Spezialitäten- Theater ersten

Ranges. Wochentags 8 Uhr, Sonntags 8
und 8 Uhr.

Walhalla Theater. Wegen Reno-
virung bis auf weiteres geschlossen.

a 4442424444
Halle a. S.

RA
Geſchäftsſtelle:

53 CLeipsiger Straße 53

Stadt Theater, Alte Promenade,
Opern und Schauspiele. Wochentags
7 Vhr, Sonntags 3 und 7 Uhr.

gut und villig. Rigene Präpavration.
Versan d nach Einsen dung einer Haarprobe-

osohe Zopf- Fabrik Otto Siebert

5 nur 33 Leipziger Strasse 33. 2128
Damen-Prisieren in Und ausser dem Hause

Zahle höchste Preise für ausgekämmtes DPamenhaar.

Neues Theater, Gr. Ulrichstr. 8,
Operetten und Lustspiele. Wochentags
85 VUhr, Sonntags 39, und 85 Uhr.

Locken, Haan-e 9 Unterlagen
stacdltbekannt

e0Baby-Wäsehe-
Fabrik

verſendet 1 Poſtpaket frauko gegen
Nachnahme von II. s5 I. ent

haltend: 30 Teile
6 Stück Erſtlingshemden
6 Erſtlingsjäckchen
6 Windeln2 Zickßeltücher
1 NVabelband
2 Paar Armbänder
1 Badetuch
I Seifentuüch
1 Gummi-Unterlage
1 Wickelbett mit Federn gefüllt
1 Bezug, weiß
1 Bezug, bunt [2125

Falls nicht paſſend, Geld zurück.

Ack. Manclelik,
Halle a. S-, Alter Markt 3.

Bei
Nervenleiden,

Gemüts- und
Prauenleiden,

Epilenpsſe usw. hat
Ileilmagnetismils

den besten Erfolg
gehabt

Man wende sich an

BWritz Kirehnev,
Heilmagnetiseur,

Halle a. S. [2104
r 3 Neunhäuser 38.
Sprechstunden: 9-10 und 24 Uhr.

MNütter,

Bohertrans
geht Suren Rindern

s

I 224444442422

u

Bestes Kräftigungs- und Nährungsmittel für schwächliche Kinder.
Flasche à I und 2 Mark.

Zu haben bei Max Rädler, Rannische Strasse 2.
2067

ſſächnernnen

Kaufen gut und billig ihren Bedarf
in Vnterlagen, Verband wabtte,
Irrigatoren Steckbecken,Leibbinden, Mildezieher ete.

im Spezialgeschäft von [2011

C. Xlapponhbach, Male a S.

Er. Ulrichstr. I. Fernruf 2674,
J Damenbecienung. Mitgl d. Rahatt-9p.-Ver.

Handelslehranstalt für Damen 2
Direktor: Bücherreviſor Carl Gieseguth,
Halle a. S., Sternſtr 10. Fernruf 3013.
Gründl. ſörgf. Ausbildung als Buch
halterin, Stenographin, Maſchinen
ſchreiberin, Kontortſtin, Privatſekretärin
uſw. Eintritt täglich. Proſp. gratis. [2107

IIIIIIIIIIIIIIIIIII
ohne Zwischenhandel

Raka a Pfd. T. bis I, 80

probieren Sie bitte unsere
Kaffees a Pfd. 1 bis I,80
Tee a Pfd. von 5 an. sSchokolade a Pfd. v. 68 an.
Alle 4 Artikel portofrei überallbin
per Nachnahme od. Voreinsendg.
Ein Versuch v. uns. Spezialmarken
Kakao IIa Pfd. 189 Kaffee IIa Pfd. 120
loknt u. führt zu dauernd. Kundsch.
Hersandhausßehr. Raue, Halle a. 9.4

garantiert rein,

dress v u n
von

Halle a. S. pro 1908,
gut erhalten, billig zu verkaufen. Geſchäftsſtelle
dieſes Blattes, Halle a. S., Leipzigerſtr. 53.

Wer probt, der lobt
Walfthers eohte extra miſde

SKilienmilehseife
Dtz. M. 2,50, bei 80 Stck. Kostenfrei M. 6,
lahot. B. Waltber, Halle a. S., Stoghanett. 12



Vorteilhaſteſte Cinkaufsguelle 477

für [2144 S klaſſtgeMent die. Priſungs Aleider kinsennungs- Neider Sabrikate

Art d. Prov. 9 gelang zumSachſen.
S

und Stoffe für Konfirmanden- Anzüge Verkauf.

bietet das größte Spezialßaufhans für W
Keſter und Gelegenheitseinkänfe von

Perkanfsränme

l 9 9 Treppe
Breiteweg 910 Magdeburg Breiteweg 910
Verkaunfsräume l Treppe Gegenüber der Leiterſtraße.
Durch Erſparnis der tenren Ladenmiete und Vermeidung der ſehr hohen
Schaufenſterſpeſen bin ich in der Lage, die neueſten Frühjahrs-
Zleiderſtoffe, Danten-Koſtümſtoffe, HZerren-Anzugſtoffe, Seiden
ſtoffe, Leinenwäſche-Ansſtattung, Zettfedern, fertige Betten,
Gardinen, Teppiche, ſowie ſämtliche Manufakturwaren
ganz bedeutend billiger als jede Konkurrenz zu verkaufen.

Günstigste Gelegenheitskäufe für Zrautausstattungen.

ür Wi änfer große Partiepoſten in Kleiderſtoffen, DruckFür Wiederverkäufer en r e e
Lagerbeſuch beſonders einpfohlen. Muſter können nicht verabfolgt werden.

verkanfsräume

I Treppe.

Auf im u nen bitte e en
erziehen Sie, wenn Sie Ihren Kindern
Wienrichs Deutsohe Emulsion

geben. I I. 2 Mk. 3 VI. 5,50 M.
so

Krakkige

A.
Nur allein zu haben bei:

Bernh. Wienrich,
Victoriastr. I.

JohnsVolldampf- Wasehmasehine Er Schrader
hei Nagdebg., Peterstr. 12.

89

Billigste Bezugsquelle
S Bilder Hemälde, Einrahmung von

S wildern, Spiegeln ü.ſämtl. Hlaſerarb.
e Groß. Lager in Gold u. Politurkeilten.

WModerne Rahmen. Vergolderei. [1609
5 Adolf Sohille, I ungern ten

SwchhhusChr. Breckle,
Goldſchmied,

2.-Zohſt., Arndkſtr. 56, nahe Café Slto.
Lager in Gold Und Silberwaren, Uhren,
Ketten uſw. Eigne Anfertigung, Ringe nenſten
Stils, Verlobungsringe, Medaillons, Anhänger

a n eMeln Enthaarungsmfttel et das en
womlt Se schmerelos gang efeht feden
nerwänsehten Haarwuchs, Gesſchts-

haare eteo. ganeltch

mit der WDurget
n wen Minuten Selbst entfernen können,
so hefne Spur Zuptiekbletbt. Keine
Refeung der Haut. Weſt hesser als de
lange Sohmerzhafteelektrolytfsche
Behandlung, be der gewöhnlfoh hässfche
Narben entstehen u. die Haare häuft doch
wiederhommen, wogegen be Anwendung
meines Enthaaungsmfttels die WVureln ab

e
r

Broſchen, Armbänder en 12013 sterhen, sodaß de
Beparaturen ſauber und billig. 5 rAltes Gold wird in Zahlung genommen. för mer

beseltgt sind. Nicht 2u verweohseln
ſt wertlosen Nachahm ungen. Achtung
vor Täuschung durch ähnlich Jautende
Annoncen, da melne Angeſgen Vſeltfach
nachgemacht werden. Prefs PI. 5.50-
Erfol nd Unschaädlchheft garantfert:
Versand de geg. Nachn. oder Brimkn.
Goldene Medal;e Paris 1902 London 7902

Institut Für Schönheitspſege
Frai e. P. Schröcdder-Schenke,
Herlin W. Fotsdamerstt. 26 6.

J 9Kaufmänni che Unterrichtskur b

für Mädchen
An der hieſigen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule werden mit Oſtern d. J.

Unterrichtskurſe für ſchulentlaſſene Mädchen eröffnet.

Sie umfaſſen:

Handelskunde, Handelskorreſpondenz,
Rechnen, einfache und doppelte
Stenographie

und dauern bei wöchentlich 20 Stunden Unterricht 1 Jahr.
Das Schulgeld wird, genügende Beteiligung voraucsgeſetzt, 100 Mark

jährlich nicht überſteigen. Sollte ſich auch die Einrichtung fremdſprachlicher
Unterrichtskurſe notwendig erweiſen, ſo hätten Teilnehmerinnen daran noch ein
beſonderes, gleichfalls mäßiges Schulgeld zu entrichten. Anmeldungen zu dieſen
Kurſen erbitte ich mir tunlichſt bald, ſpäteſtens jedoch bis zum 1. März d. J.
Zur weiteren Auskunft bin ich gern bereit.

Magdebürg, den 1. Februar 1909.
Direktor Scharf, Am Krötkentor 3.

Zahn-Atelier

von Walter Höpjs.
Vorm. Seebrecht, I1201

Breiteweg 65.

kaufmänniſches
Buchführung und

ine Lücke Wird ausgerült!

durch das Buch

Dtikette- Plaudereien

von

„Die anregenden

Etikette- Plau-
dereien von Graf
Pilati berühren fast
alle Gebiete des ge-

„Das Buch stellt
den sogenannten

Taktdes Herzens
Eustachius über alle geschriebe-

Graf nen und ungeschrie-
sellschaftlichen und henen Gesetze Beide
häuslichen Lebens Pilati. Geschlechter werden
und enthalten eine Fülle v daraus manche Anre-
nützlicher Winke und V gung und Belehrung
keiner Bemerkungen

Deutsches Offiziersblatt.

schöpfen können.

Deutscher Reichsanzeiger.

Das Buch ist zum Preise von M. 3, gebunden zu beziehen durch
alle Buchhandlungen sowie gegen Rinsendung des Betrages portotfrei

vom Verlage

Deutsches Druck- u. Verlagshaus, 6. m. b. H, Berlin SM., lindenstt. 26

J. H. Garich, Büstenfabrik
Größtes Geschäft dieser 3ranche, e et

Groß -Lichterfelde, Dessauer-Straße 17 [1590
empfiehlt Büsten in allen Formen fest u. verstelibar. Büsten
nach jedem Maß (auch unnormale), Keine Anprobe mehr nötig

Büsten ohne Ständer und Rock von 1,60 Mark an,
Vorhaufsstollon in: Nagdehurg- Neustadt, Vaehtaeide Sir, 34

alle a. S., Merseburger Strasse 8. 8rfurt, Trommsdorff-Strasse 8.

Billigstes Geschäft (Umtausch gestattet.)
dieser Branche. Preisliste gratis.

2141]

heilt unter Garantie f j gK. Buchholz, Hannover Victoria Greme,
C. 2,, Lavesstrasse 54, beſeitigt Sommerſproſſen,
2. Anst. H. -Kirchrode. ſowie alle Unreinheiten

Büste, 1518 des Teints, als wirkſamſterWundervolle ſchöne Hauteréme in allen Kreiſen
Magdeburgs bekannt und

empfohlen. [1818
Friſeur undV A. Hressel, Parfümenr,

Kaiſerſtraße 15.
gegenüb. d. Alten Ulrkchsſtr

volle Körperform durch
unſ. ärztl.einpf. Nährpulver
Thilossia“ (geſetzl. geſch.),
preisgekr. Berlin 1904. Aller-
ſchnellſte Gewichtszungahme.
Harant. unſchädlich. Viele
Auerkennungen. Kart. 2
bei Poſtverſand Nachnahme
nud Portoſpeſen extra

H. Haufe,Berlin s8.
Depot und Verſand in
Magdeb.: Johannis e
Apotheke, Johannisbergſtr. T (am Rathaus).

wurde 12mal erfolgl. behand.Stotter Durch „Päzolt“Hetlweiſe jetzt
jed Stotterer beſtimmt heilb.

m GlänzendeErfolge. PrimaRef. FS. Jeſtram Zerlin, Kreuzbergſtr. 75 k. r Dauernd lohnender Verdtenſt: Abon
e nentenſanimler und ſammlerinnen bei hohemund leichtem Verdienſt geſucht. „Sächſiſch

Thüringſche Hausfrau Magdeburg, Regie
rungſträße 14, Halle, Leipziger Straße 53, I.
Erfürt, Pergamentergaſſe 6.

Briefmarkenhandlung. Ernſt Otto,
Magdeburg, Große. Marktſtraße 5, Ankauf,
Verkauf, Tauſch.

KleineGoschäfts Anzeigen.
Wort 2 Pfeunig.

Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäfts lenten, von Lehr und
Umterrichts- Anſtalten uſſvp. Aufnahme.
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends.

Privat-Anzeigen.
Wort I Pfennig

Jn dieſer Rubrik finden nur Anzeigen von
Privatlenten Aufnahme, geſchäftliche Anzeigen
nd ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Anzeigenſchluß

Sonnäbeitds Mittag
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xin heller Kopf
verwendet nur Angebote

Platen, neue Nakürheilmethode, voll
ſtändig neu, billig zu verkaufen. H. Strach,

B k Suche Kinderfräuleln. Stützen, Haus
Für Jnſeraten Akquiſitton redegewandte

MagdeburgBuckan, Südſtr. 9.

und Küchenmädchen nach hier und außerhalb
für Private. Frau Marcelle Göpel, Quedlin

Backin San oder Herr bei hoher Provxiſion geſucht,
J eventuell auch als Nebeubeſchäftigung. Offerten

jan die Geſchäftsſtelle dleſes Blattes, Magdee

P S ſ[Stellenanzeiger-

burg a. Harz, Marktſlr. 2, II

burg, Regierungſtraße 14.

Verantw. für die mit verſeh. Artikel: Fr. Cl. Tulke, Magdeburg, für Moden: R. Lindermänn, Verlin, für Jnjerate u. Preisrätſel: Horſt Müller, Magdeburg für alles übrige:
Jringard v. Studnitz, Berlin. Deuck u, Verlag Deutſches Druck u, Verlagshaus (G. u. b. H.), Zweigniederl. Magdeburg, Regierungſtr. 14, Erſurt, Pergamenterſtr. 6, Halle, Leipzigerſtr. 53.
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